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editorial
Liebe Erst- und Höhersemestrige,

Die Septemberausgabe der UNIpress bietet tradi-
tionell einige Informationen rund um den Studien-
beginn, welche wir dir daher sehr ans Herz legen. 
Auch lernst du ein wenig unsere ÖH kennen, wie 
sie aufgebaut ist und wer darin arbeitet.
Noch sehr gut können wir (Florian und Tim) uns an 
unseren ersten Unitag erinnern. Alles wirkte sehr 
unvertraut, groß und leicht könnte man sich am 
Campus verloren fühlen. Viele fremde Gesichter 
und jeder Unineuling stand alleine in einer Ein-
gangshalle mit einem Gefühl der Unsicherheit. 
Doch alles nur für einen kurzen Augenblick. So-
gleich startete nämlich auch schon das Tutorium, 
eine von deiner ÖH organisierte Veranstaltung 
für Studienbeginner. Natürlich nahmen wir daran 
teil und schnell machten wir neue Bekanntschaf-
ten, waren mit den Studienplänen wie auch den 
Räumlichkeiten vertraut. Es lohnt sich also, diesen 
wirklich gut organisierten Service in Anspruch zu 
nehmen und somit gut organisiert in das Studium 
zu starten. Und hier gleich das Wichtigste, was wir 
damals auch gelernt haben: je schneller man sich 
zurecht findet und „das System checkt“, desto mehr 
kann man aus dem Studium herausholen und für 
sich persönlich mitnehmen. 
Bei uns beiden ist das Ganze nun schon eine Weile 
her, genauer gesagt sieben Jahre. Haben wir also 
das Tutorium verpasst und uns nur sehr langsam 
zurechtgefunden? Nein, ganz im Gegenteil…wir 
haben uns bei der ÖH engagiert, um anderen Stu-
dierenden Gutes zu tun. So wie über 300 Personen 
an unserer Alma Mater, welche dir gerne mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Kann was, oder?

Bei Fragen, Lob, Kritik, Anregungen oder Wün-
schen meldet euch bitte unter der E-Mail Adresse 
unipress@oeh.cc. 

Für die Chefredaktion
Florian Heiß und Tim Jekat
www.unipress.at | unipress@oeh.cc
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Vorsitz Aktuell

Hiermit möchten wir Dich in Deinem 

neuen Lebensabschnitt recht herzlich 

begrüßen und uns, im Namen der 

Hochschülerinnen- und Hochschü-

lerschaft an der Universität Inns-

bruck bei Dir vorstellen. Wir, Deine 

ÖH Innsbruck, sind Deine gesetzli-

che Interessensvertretung an Deiner 

Universität. Unsere Aufgabe als Vor-

sitzteam ist es, die gesamte ÖH zu lei-

ten, zu koordinieren und die gesamte 

Studierendenschaft gegenüber der 

Universität, Politik und Öffentlichkeit 

zu vertreten. Über 300 Funktionäre 

engagieren sich tagtäglich an den 

verschiedensten Standorten ehren-

amtlich für Dich. 

Wo sind wir zu finden?

Natürlich auf der ganzen Uni. Dort 

sind nämlich vor Ort die Studien- und 

Fakultätsstudienvertretungen anzu-

treffen. Die Haupt- ÖH findest du in 

der Josef-Hirn-Straße 7 in Innsbruck, 

gleich hinter der neuen Mensa. Ne-

ben einem großen Beratungscenter 

im Erdgeschoss findest du auch ver-

schiedenste Referate im 2. Stock, 

welche dich rund um dein Studium 

genauestens beraten. Ebenso bieten 

wir eine Reihe von weiteren Services, 

wie zum Beispiel die ÖH Jobbörse, 

die ÖH Wohnungsbörse und vieles 

mehr. Besuch uns einfach auf unserer 

Homepage www.oeh.cc oder schau 

einfach mal vorbei. Wir stehen dir 

natürlich auch gerne telefonisch zur 

Verfügung, unter 0512/507 35505 sind 

wir während unserer Öffnungszeiten 

stets erreichbar. 

Add us on facebook!

Zu finden sind wir unter: 

ÖH Innsbruck

 Wir freuen uns über dein LIKE ;) 

Somit möchten wir dich nochmals 

recht herzlich begrüßen & wünschen 

dir einen guten Start ins Studium und 

ein erfolgreiches Semester!

Benjamin, Maria & Dominik
(alle AktionsGemeinschaft)

Herzlich willkommen an der 
Leopold-Franzens-Universität!

Mietzinsbeihilfe – 
was du wissen musst!
Liebe Erstsemestrige!

Viele von euch haben sich vermutlich noch nicht 
intensiver mit  der Neuregelung der Mietzinsbei-
hilfe beschäftigen können, welche vom Innsbru-
cker Gemeinderat 2 Wochen nach Ferienbeginn 
beschlossen wurde. Hier noch ein kurzer Infotext.

Seit vielen Jahren konnte die Mietzinsbeihilfe ab 
dem ersten Tag, an welchem der Hauptwohnsitz 
nach Innsbruck verlegt wurde, beantragt werden. 
Am 15. Juli 2016 wurde durch den Innsbrucker 
Gemeinderat die Einführung einer 3-jährigen An-
wartfrist auf die Mietzinsbeihilfe beschlossen. 
Diese ist mit 1. September in Kraft getreten und 
für Neu- und Folgeanträge gültig. Wer zu diesem 
Zeitpunkt den Hauptwohnsitz nicht 3 Jahre in 
Innsbruck gemeldet hat, bekommt diese Beihilfe 
nicht mehr und zwar ohne jegliche Übergangsfrist. 

Diesem Umstand konnten wir, eure gesetzliche 
Interessensvertretung, auf keinen Fall tatenlos 
zusehen und haben eine Gegenkampagne gestar-
tet. Es gab mehrere Presseaussendungen, eine 
Ansprache an der Anna-Säule durch den ÖH-Vor-
sitzenden – Benjamin Walch, ein Forderungs- und 
Positionspapier durch Innsbrucks Hochschulver-
tretungen wurde erstellt und an die Regierungs-
mitglieder übergeben, sowie direkt mit den ver-
antwortlichen Entscheidungsträgern verhandelt. 
Bisher konnten wir erreichen, dass die Stadt Inns-
bruck eine soziale Förderung einrichtet, um dieje-
nigen zu unterstützen, welche durch die Neurege-
lung am härtesten betroffen sind. Wir werden uns 
natürlich weiterhin für Dich einsetzen und nicht 
lockerlassen.

Der Wohnungsmarkt in Innsbruck ist hart um-
kämpft. Die Suche nach einer Wohnung gestaltet 
sich äußerst aufwändig und kompliziert. Es gibt 
auf jede zehnte studierende Person lediglich einen 
Heimplatz. Der Mietzins pro Quadratmeter in Ge-
meinschaftswohnungen liegt, lt. der ÖH-Umfrage 
vom Herbst 2015, bei Euro 17,03 – somit österreich-
weiter Spitzenreiter. 
Die Stadt Innsbruck weißt 130.000 Einwohner auf 
– 40.000 davon sind Studierende.
	
Über die weiteren Entwicklungen in dieser Thema-
tik werden wir Dich natürlich auf dem Laufenden 
halten und versuchen eine bestmögliche Lösung 
für alle Beteiligten zu erreichen. Mehr Wohnraum 
ist für Innsbrucks größte Berufsgruppe – die Stu-
dierenden – unverzichtbar, damit das Wohnen in 
Innsbruck leistbar wird.
Bei Fragen zur Mietzinsbeihilfe kannst du Dich 
auch gerne direkt an unser Sozialreferat wenden. 

Dein ÖH-Vorsitzteam
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Liebe Studienanfängerin,
lieber Studienanfänger!
Mit Ihrem Start ins Studium beginnt für 
Sie ein neuer, sehr spannender Lebensab-
schnitt. Ich freue mich sehr, dass Sie sich 
dafür entschieden haben, diesen Abschnitt 
hier bei uns an der Leopold-Franzens-Uni-
versität Innsbruck – der zentralen und 
größten Einrichtung für Hochschulbildung 
im Westen Österreichs – zu starten und 
heiße Sie herzlich willkommen.

Die Universität Innsbruck bietet alle Vor-
teile einer Volluniversität: Studierende 
können an den 16 Fakultäten aus einer 
Vielzahl von unterschiedlichen Studien-
richtungen aus den Bereichen Geistes-, 
Natur- und Rechtswissenschaften, Sozi-
al- und Wirtschaftswissenschaften, Theo-
logie, Architektur sowie der Technischen 
Wissenschaften wählen und profitieren 
von der hohen Forschungskompetenz an 
der Tiroler Alma Mater. Allein 45 unter-
schiedliche Bachelor- und Diplomstudi-
engänge können Sie als Studentin oder 
Student im ersten Semester belegen. Sie 
werden bereits sehr schnell merken, wie 
Sie von dieser thematischen Vielfalt und 
den fächerübergreifenden Lösungsan-
sätzen profitieren können. Als Rektor der 
Universität Innsbruck ist es mir daher ein 
großes Anliegen, diese Vielfalt der Wissen-
schaften zu fördern, denn davon lebt eine 
Universität. Ein zentrales Ziel ist zudem, 
die in den letzten Jahren erreichte Spitzen-
position unserer Universität österreich-
weit, aber auch International zu halten 
und auszubauen. Im gerade veröffentlich-
ten Shanghai Ranking 2016 konnte sich die 
Universität Innsbruck auf die (nicht näher 
ausgewiesenen) Ränge 151-200 verbessern 
und liegt damit – gemeinsam mit der Uni-
versität Wien – an der Spitze der heimi-
schen Hochschullandschaft. 

Von der Vielfalt profitieren
Neben einer großen Vielfalt der Diszip-
linen stellt die forschungsgeleitete Leh-
re ein weiteres Merkmal der Universität 
Innsbruck dar und unterscheidet unsere 
Studien damit von allen anderen tertiären 
Ausbildungen: Der Großteil unserer Lehr-
veranstaltungen wird von Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftlern gehalten, die 
mitten im Forschungsprozess stehen und 
ihre Forschungserfahrungen und damit 
aktuellste Erkenntnisse in ihre Lehre ein-
bringen. Dadurch soll bei Ihnen, unseren 
Studienanfängerlnnen, die Lust auf wis-
senschaftliches Denken und Forschen ge-
weckt werden. Studierenden, die in ihrem 

Studium bereits etwas vorangeschritten 
sind, bietet die forschungsgeleitete Lehre 
entsprechende Gelegenheiten für fach-
wissenschaftliche Spezialisierungen sowie 
eine Vertiefung in wissenschaftliche The-
orien und Methoden und nicht selten die 
Chance für erste eigene Forschung.
An der Universität Innsbruck lohnt auch 
ein Blick über den Tellerrand Ihres eige-
nen Studiums: Wir bieten Ihnen Zusatz-
qualifikationen wie einen Sprachkurs von 
Arabisch bis Türkisch am Internationalen 
Spracheninstitut (ISI). Ihre sportlichen 
Ambitionen, ob Aikido, Capoeira, Klettern 
oder Wasserball, können Sie am Universi-
täts-Sportinstitut (USI) ausleben und im 
Rahmen von außerordentlichen Semina-
ren in einem anderen Fachgebiet können 
Sie Ihr Wissen und Ihre Qualifikationen 
erweitern. Mit den umfangreichen Zusat-
zangeboten an unserer Universität ver-
bessern Sie nicht nur Ihre Chancen am Ar-
beitsmarkt, sondern auch die Fähigkeit zu 
vernetztem Denken und Handeln.

Beratungsangebote nützen
Wir sind auch sehr darum bemüht, Ihnen 
ein breitgefächertes Beratungsangebot 
während Ihres Studiums anzubieten. Sie 
haben außerdem die Möglichkeit, indivi-
duelle Fragen zum ausgewählten Studium 
zu stellen oder organisatorische Angele-
genheiten zu klären – hier helfen Ihnen 
unsere verschiedenen Serviceeinrichtun-
gen wie die Studienabteilung, die Studien- 
und MaturantInnenberatung im Büro für 
Öffentlichkeitsarbeit, die psychologische 
Studierendenberatung oder Ihre akademi-
schen LehrerInnen an den entsprechenden 
Instituten gerne weiter. Nehmen Sie diese 
Angebote in Anspruch, wann immer Fra-
gen auftauchen oder Sie in Ihrem Studium 
Probleme haben sollten. Je früher man dar-
über spricht, desto leichter finden wir auch 
mögliche Lösungen.
Eine zentrale Informationsveranstaltung, 
die ich Ihnen ans Herz legen möchte, 
sind die Informiert-ins-Studium-Tage am 
26. und 27. September 2016. Diese beiden 
Tage bieten mehrere auf die Bedürfnisse 
der Erstsemestrigen abgestimmte Veran-
staltungen: Führungen zu den einzelnen 
Standorten unserer Universität stehen 
ebenso auf dem Programm wie Vorträge 
zum Studierendenportal LFU:online, zur 
Studieneingangs- und Orientierungsphase 
sowie zu den Serviceleistungen der Ös-
terreichischen Hochschülerlnnenschaft.  
Ebenfalls herzlich einladen möchte ich Sie 

zur Student-Welcome-Party am 19. Okto-
ber 2016, die die Innsbrucker Hochschulen 
gemeinsam mit Stadt und Land veranstal-
ten. Hier können Sie StudienanfängerIn-
nen aller Hochschulen kennenlernen und 
neue Freundschaften knüpfen. Die ent-
sprechenden Informationen dazu finden 
Sie in Ihren Erstsemestrigenunterlagen. Da 
zum studentischen Alltag nicht nur die Ar-
beit sondern auch das Vergnügen gehören 
sollte, lade ich Sie bereits jetzt zum Tiroler 
Hochschulball ein, der am 28. Januar 2017 
stattfinden wird und für den es bis Anfang 
November spezielle Karten für Erstsemest-
rige gibt. Auch hierfür finden Sie Informa-
tionen in Ihren Unterlagen.

Aktiv studieren
Nützen Sie die Möglichkeiten, die Ihnen 
eine Universität bieten kann, beteiligen Sie 
sich aktiv am Campusleben und denken Sie 
auch darüber nach, an einer unseren vielen 
Partneruniversitäten wertvolle Ausland-
serfahrungen zu sammeln. So schaffen Sie 
sich die besten Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Zukunft. Hier möchte ich Ih-
nen bereits jetzt eine Mitgliedschaft in un-
serem Alumni-Netzwerk ans Herz legen: 
Das hilft Ihnen während, aber vor allem 
nach Ihrem Studium dabei, mit Ihrer Uni-
versität in Kontakt zu bleiben und im Sinne 
des lebensbegleitenden Lernens auch im 
späteren Berufsleben immer wieder vom 
Wissensschatz unserer Universität zu pro-
fitieren.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
guten Start und viel Erfolg in Ihrem Studi-
um!

Herzlich
Ihr Tilmann Märk

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. 
Tilmann Märk (Rektor)
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Wissenswertes zum Studieneinstieg
von Tim Jekat und Florian Heiß

Über die vorlesungsfreie Zeit á Ferien!

Wenn gerade keine Vorlesungen stattfin-
den, dann nennt sich das vorlesungsfreie 
Zeit. Da in einigen Studien trotzdem Prü-
fungen abgehalten werden, kann man nicht 
immer von Ferien sprechen. Informationen 
zur freien Zeit sind auf der Uni-Homepage 
unter --> Studium zu finden. Hier befindet 
sich ein Link namens „Termine und Fristen“. 
Das Wintersemester dauert von 03.10.16-
04.02.17 und das Sommersemester von 
06.03.17-01.07.17. Weihnachtsferien sind 
von 19.12.16-07.01.17, knapp einen Monat 
später die Semesterferien, von 06.02.17-
04.03.17. Im Sommersemester gibt es die 
Osterferien von 10.04.17-22.04.17, sowie 
den Rektorstag am 26.05.17. Start der 
Sommerferien ist am 03.07.17.

Was bringt dir ein Syllabus?

Der Syllabus ist eine Zusammenfassung 
der wichtigsten Informationen einer Ver-
anstaltung bzw. Kurses. Im Syllabus sollten 
Inhalte, Literatur und möglicherweise auch 
Termine einer Lehrveranstaltung stehen. 
Zudem kommen noch die Prüfungsmoda-
litäten. Der Syllabus ist daher eines der 
wichtigsten Dinge einer Lehrveranstaltung 
und man sollte ihn genau lesen, damit sich 
gleich zu Beginn einer Lehrveranstaltung 
alle Fragen beantworten. Sollten unter 
dem Semester Fragen zu einer Lehrveran-
staltung entstehen, finden sich oft die Ant-
worten im Syllabus. Die Prüfungsmodali-
täten sind mitunter sehr wichtig, daher zu 
Beginn einer Lehrveranstaltung schnellst 
möglich diese Prüfungsmodalitäten klären.

Was ist eine LV, VO oder ein SE?

Die Arten der Lehrveranstaltungen (LV) 
sind in der Satzung der Uni Innsbruck ge-
regelt. Viele verschiedenen werden dir 
noch im Studium begegnen, daher gut ein-
prägen. Grundsätzlich sind folgende LVs zu 
unterscheiden:
1. Vorlesungen (VO): im Vortragsstil ge-
haltene Einführungen in die Forschungs-
bereiche, Methoden und Lehrmeinungen 
eines Faches;
2. Studienorientierungslehrveranstal-
tungen (SL): vermitteln einen Überblick 
über die wesentlichen Inhalte eines Studi-
ums und dessen weiteren Verlauf;
3. Arbeitsgemeinschaften (AG): Grup-
penarbeiten über Theorien, Fragen, Me-
thoden und Techniken eines Fachgebiets;
4. Proseminare (PS): interaktive Einfüh-
rung in die wissenschaftliche Fachliteratur 
und exemplarische Behandlung fachlicher 
Probleme;
5. Übungen (UE): praktische Bearbeitung 
konkreter wissenschaftlicher Aufgaben ei-
nes Fachgebiets;

6. Seminare (SE): vertiefende wissen-
schaftliche Auseinandersetzung im Rah-
men der Präsentation und Diskussion von 
Beiträgen der Teilnehmenden;
7. Vorlesungen verbunden mit Übun-
gen (VU): praktische Bearbeitung konkre-
ter Aufgaben eines Fachgebiets, die sich 
im Rahmen der Vorlesung stellen;
8. Praktika (PR): praxisorientierte Vor-
stellung und Bearbeitung konkreter Aufga-
ben eines Fachgebiets, zur Ergänzung der 
Berufsvorbildung und/oder wissenschaftli-
chen Ausbildung;
9. Exkursionen (EX): zur Veranschauli-
chung und Vertiefung der Studieninhalte 
außerhalb der Universität;
10. Exkursionen verbunden mit Übun-
gen (EU): dienen außerhalb der Universi-
tät der Veranschaulichung und Vertiefung 
der Studieninhalte und der praktischen 
Bearbeitung konkreter wissenschaftlicher 
Aufgaben eines Fachgebiets;
11. Projektstudien (PJ): wissenschaftli-
che Zusammenarbeit im Rahmen mehrerer 
Fachgebiete anhand von fächerübergrei-
fenden Fragen und der Anwendung unter-
schiedlicher Methoden und Techniken.

Die Fachschaft…dein Freund und Helfer

Eine Fachschaft wird von der Studienver-
tretung betrieben und steht allen Studie-
renden mit Rat und Tat zur Seite. Also falls 
du Fragen bezüglich deines Studiums ha-
ben solltest, dann kannst du auf der Fach-
schaft vorbeikommen und diese hilft euch 
dann weiter. Manche Fachschaften haben 
zudem noch Altklausuren zum Lernen und 
Kopieren im Angebot.

Wie oft kann ich eine Prüfung schrei-
ben?

Ein Studierender kann eine Prüfung bis zu 
fünf Mal schreiben, bzw. viermal wieder-
holen. Bei einer Prüfung kann man ab dem 
vierten Prüfungsantritt einen Antrag auf 
eine kommissionelle Prüfung stellen. Für 
genauere Informationen steht eure Stu-
dierendenvertretung euch gerne zur Seite. 
Bei Studienanfängern gelten meist andere 
Regeln, informiere dich daher genau bei 
deiner Fachschaft bzw. Studienvertretung.

Kann ich mir Prüfungen aus vorange-
gangenen Studien anrechnen lassen?

Ja, das geht…aber! Falls du bereits Prü-
fungsleistungen von anderen Universitä-
ten mitbringst, kannst du versuchen dir 
diese anrechnen zu lassen. Um hier genau-
ere Informationen zu erhalten und welches 
Vorgehen dabei am besten ist, nimm bitte 
Kontakt mit deiner Studienvertretung auf. 

Wo finde ich eine Mensa?

Es gibt fast an jedem Universitätsstandort 
eine Mensa oder ein kleines Bistro. Dort 
könnt ihr günstig Frühstücken oder zu 
Mittag essen. Für die Mensa gibt es noch 
den Mensabon, mit dem ihr einen Euro 
Nachlass auf das Essen bekommt. Diesen 
Mensabon bekommt ihr in der Haupt-
ÖH in der Josef Hirn Str. 7 und bei eurer 
Fachschaft. Das Menü der unterschiedli-
chen Mensen in Innsbruck findet ihr unter 
www.mensen.at oder über die Unihome-
page unter Schnellzugriff --> Mensa.

Wo finde ich die Stipendienstelle in 
Innsbruck?

Andreas-Hofer Str. 46/ 2. Stock. Dort wird 
alles mit Studienbeihilfe usw. geklärt. Auf 
jeden Fall auch online die Formulare im 
Vorfeld downloaden unter www.stipen-
dium.at

Wo finde ich ein Zimmer bzw. Wohnun-
gen?

Die neue ÖH Wohnungsbörse findest du 
unter www.oehboersen.at, welche die 
größte provisionsfreie Wohnungsbörse 
Westösterreichs ist. Dort sollte hoffentlich 
für jeden der noch auf der Suche ist et-
was dabei sein. Vergesst nicht den neuen 
Wohnsitz bei der Stadt zu melden.

Wo finde ich einen Job?

Die ÖH Innsbruck bietet ebenfalls über 
ihre Homepage oeh.cc über die Jobbörse 
jedem Studierenden und Arbeitssuchen-
den die Möglichkeit einen Nebenjob zu 
finden. Ein Karrierecenter der Universität 
bietet zudem etliche Praktika und Fixan-
stellungen an.

Was ist die STEOP?

Ab dem Studienjahr 2016/2017 ist die flä-
chendeckende Einführung der Studienein-
gangs- und Orientierungsphase (StEOP) 
für ALLE Bachelor- und Diplomstudien 
vorgesehen. Einzige Ausnahme bildet das 
Bachelorstudium Psychologie. Für das 
Integrierte Diplomstudium der Rechts-
wissenschaften ist die Implementierung 
der StEOP mit 2017/2018 vorgesehen. Ab 
Studienjahr 2016/2017 werden die StEOP 
Lehrveranstaltungen – abhängig vom je-
weiligen Curriculum – einen Umfang von 
8 bis 20 ECTS-AP umfassen. Beim Erstse-
mestrigentutorium wird dir das alles noch 
genau erklärt, keine Sorge! Curriculum ist 
übrigens der Studienplan und ECTS sind 
Punkte, welche die Wertigkeit eines Kurses 
wiedergeben.
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Vorsitzende & Referate

Die Vorsitzenden vertreten die Studierenden und die 
ÖH nach außen. In jeder UNIpress Ausgabe findest 
du eine Nachricht des Vorsitzteams an dich. Für die 
Aufgaben der ÖH- Führung stehen ReferentInnen 
zur Seite, welche Service- und Vertretungsleistungen 
anbieten. Hier gibt es beispielsweise ein Referat für 
Studiumsfragen, Soziales, Internationales etc. Die Re-
ferate und auch die Vorsitzbüros findest du in der Jo-
sef-Hirn-Straße 7 bei der Neuen Mensa.

Die Fakultätsstudienvertretung (FStV)

Die Fakultätstudienvertretungen (sehr oft auch be-
kannt als Fachschaften) koordinieren und organisie-
ren die verschiedenen Studienvertretungen. Zu den 
Aufgaben gehören Erstsemestrigenveranstaltungen, 
Beratungsdienst und verschiedene Projekte. Einfach 
in den lokalen Räumlichkeiten vorbei schauen.

Die Studienvertretung (StV)

Die StudienvertreterInnen (StV) vertreten die Interes-
sen der Studierenden einer Studienrichtung. Sie sind 
der unmittelbare Ansprechpartner für studienspezifi-
sche Fragen. Die StV entsendet auch Studierenden-
vertreterInnen in Kollegialorgane wie z.B. die Cur-
ricularkommission in der Studienpläne erstellt und 
novelliert werden.

Die Universitätsvertretung (UV)

Die UV ist das höchste Organ der ÖH an der Univer-
sität Innsbruck und kümmert sich um alle Aufgaben-
gebiete, die nicht durch die StV oder die FStV erledigt 
werden. In Innsbruck gehören der UV 19 Mandatar-
Innen an und bilden damit das „Studierendenparla-
ment“.

Die Bundesvertretung (BV)

Die Österreichische Hochschülerinnen- und Hoch-
schülerschaft Bundesvertretung (kurz: ÖH BV) ist die 
gesetzlich verankerte Studierendenvertretung für alle 
310.000 Studierenden und hat ihren Sitz in Wien. Dort 
vertritt sie unsere Interessen gegenüber dem Minis-
terium. Bundesvertreter sind separat gewählt und un-
terscheiden sich von UV- Vertretern.

Die offizielle Homepage der ÖH Innsbruck lau-
tet www.oeh.cc. Hier findest du alle Informatio-
nen und Ansprechpartner rund um deine Vertre-
tung im Studium. Auch sind die beliebte Job- und 
Wohnungsbörse der ÖH hier vorzufinden. 

ÖH Innsbruck – Kurzinfo:
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Referat für Studien- und MaturantInnenberatung 
der HochschülerInnen- und Hochschülerschaft 
an der Universität Innsbruck
Liebe Leserin, lieber Leser, 
wir, das Referat für Studien- und Maturan-
tInnenberatung der Hochschülerinnen- 
und Hochschülerschaft an der Universität 
Innsbruck, sind die erste Anlaufstelle für 
zukünftige Studierende an der Universi-
tät Innsbruck. Wir helfen StudentInnen, 
MaturantInnen und studieninteressierte 
Personen bei der Wahl ihres Studiums und 
Problemen bzw. Fragen aller Art weiter. 
Unsere Kernaufgabe besteht darin, Studi-
eninteressierten im „Uni-Dschungel“ ei-
nen Überblick zu ermöglichen und ihnen 
Antworten zu den diversesten Fragen zu 
liefern: 

•	 Was muss bei einer Zulassung an einer 
Hochschule beachtet werden? 

•	 Findet eine Aufnahmeprüfung für den 
gewünschten Studiengang statt? 

•	 Wann endet die Anmeldefrist für das 
angestrebte Studium? 

•	 und natürlich noch viele weitere… 

Um den StudentInnen den Start in das 
Studium zu ermöglichen, ist es uns ein 
großes Anliegen, früh genug darüber zu 
informieren. Aus diesem Grund sind un-
sere MitarbeiterInnen zwischen Jänner 
und Mai an zahlreichen Schulen in Tirol 
im Rahmen von Informationsveranstaltun-
gen und Schulbesuchen vertreten. Unter 
anderem erhalten die SchülerInnen da-
durch einen Einblick, welche zahlreichen 
Studiengänge die Universität Innsbruck 
anbietet, welche Unterschiede zwischen 
den einzelnen Hochschultypen bestehen 
und welche finanziellen Beihilfen von Stu-
dierenden in Anspruch genommen werden 
können. Zudem werden wichtige Kontakte 
und nützliche Tipps und Tricks weitergege-
ben, welche den zukünftigen Studierenden 
im neuen Studienort weiterhelfen sollen. 
Die gesamte Informationsveranstaltung 
nimmt ungefähr zwei Schulstunden in An-
spruch und ist für die Schule und die Schü-
lerInnen komplett kostenlos. Falls eine 
oder mehrere der Schulklassen Interesse 
daran haben sollten, schon „Uni-Luft“ zu 
schnuppern, bieten wir dazu gerne auch 
speziell an die Wünsche angepasste Füh-
rungen an den diversen Standorten der 
Universität Innsbruck an. Dabei besteht 
auch die Möglichkeit, an Vorlesungen aus 
den verschiedensten Fachbereichen teilzu-
nehmen. So können Studieninteressierte 
hautnah das Leben an der Universität mit-

erleben. Bei solchen „Uni-Touren“ werden 
die SchülerInnen und Studieninteressier-
ten von unseren geschulten Maturanten-
beraterInnen begleitet, welche sich auf 
zahlreiche Fragen freuen. Natürlich fallen 
auch bei dieser Art von Veranstaltung kei-
nerlei Kosten für die Schule oder die Teil-
nehmerInnen an. 
Um angehende StudentInnen bestmöglich 
zu informieren, bieten unsere Mitarbei-
terInnen ebenfalls zahlreiche Termine im 
Rahmen des Programmes „Studieren Pro-
bieren“ an und beantworten alle Fragen zu 
den spezifischen Studiengängen.
Auch bei anderen Informationsveranstal-
tungen sowie Bildungsmessen sind wir vor 
Ort und beraten angehende StudentInnen 
hinsichtlich ihrer Studienwünsche- und 
möglichkeiten. Da unsere BeraterInnen 
selbst StudentInnen sind, haben sie einen 
sehr guten Einblick in den Unialltag und 
können demnach auch individuelle Fragen 
beantworten. Bei diesen Veranstaltungen 
werden die aktuellen Broschüren der ÖH 
Innsbruck, Uni Innsbruck etc. mitgebracht 
und an Interessierte verteilt. 

Die nächsten Informationsveranstaltun-
gen an denen wir teilnehmen werden, sind 
das „Informiert ins Studium“ und die BeSt. 
•	 Das „Informiert ins Studium“ findet 

heuer am 26. und 27. September 2016 
jeweils von 10.00-16.00 Uhr an den 
Campussen Innrain, Technik, Sowi und 
in den Räumlichkeiten der ÖH (Jo-
sef-Hirn-Straße) statt 

•	 Die BeSt in der Messe Innsbruck wird 
von 19. bis 21. Oktober 2016 veranstal-
tet und auch dort werden unsere Bera-
terInnen vertreten sein.

Im November 2016 werden wir wie jedes 
Jahr ein Ausbildungswochenende veran-
stalten, auf dem unsere angehenden Bera-

terInnen auf ihre Tätigkeiten in Schule und 
co. vorbereitet werden. 

Auch während des Studiums stehen wir 
den Studierenden und Studieninteressier-
ten selbstverständlich mit Rat und Tat zur 
Seite. Zu diesem Zweck bieten wir vier 
Mal pro Woche für jeweils zwei Stunden 
die Möglichkeit an, unsere persönliche 
Beratung in den Räumlichkeiten der ÖH 
(Josef-Hirn-Straße 7, 2. Stock) wahrzu-
nehmen. Jeder kann ohne Voranmeldung 
zu diesen offiziellen Zeiten, die auf der 
ÖH-Homepage veröffentlicht werden, 
vorbeikommen. Sollten neben diesen wö-
chentlich fixierten Beratungszeiten Termi-
ne gewünscht werden, dann vereinbaren 
wir gerne per Mail eine Alternative an. Au-
ßerdem sind wir rund um die Uhr per Mail 
zu erreichen und versuchen, eingegangene 
Anfragen so schnell und gewissenhaft als 
möglich zu beantworten. Natürlich können 
wir auch über unsere Facebook-Page kon-
taktiert werden. 

Wir freuen uns über jede Anfrage.
Dein StuMa-Team

Referat für Studien- und 
MaturantInnenberatung

Hochschülerinnen- und 
Hochschülerschaft  an der 

Universität Innsbruck

Josef-Hirn-Straße 7 | 6020 Innsbruck
Tel.: +43 512 507-35530
Mail: studium@oeh.cc

www.facebook.com/
Studienberatung.Innsbruck

www.oeh.cc/beratung/studien-und-
maturantinnenberatung/
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Liebe Erstsemestrige und Studierende,  
wir vom Referat für Soziales Innsbruck 
heißen euch zum Semesterstart herzlich 
willkommen. Hier stellen wir uns vor und 
stehen besonders in den ersten Tagen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite.

Was machen wir im Sozialreferat?

Grundsätzlich beraten und informieren 
wir euch zu Fragen bezüglich finanzieller 
Unterstützungsmöglichkeiten während 
deines Studiums. Hierbei handelt es sich 
um die Studienbeihilfe, Familienbeihilfe, 
Mietzinsbeihilfe. 
Daneben bieten wir euch eine spezielle 
„Versicherungsberatung“ sowie Informati-
onen über „Studierende mit Kind“ an.
Was du dabei zu beachten hast und wie das 
Ganze abläuft und funktioniert, erfährst 
du bei uns. Du erhältst Informationen über 
Einreichfristen, Voraussetzungen und di-
verse Anträge. 
Weiters steht das Sozialreferat in schwie-
rigen finanziellen Situationen zur Seite 
und versucht mit den Studierenden eine 
optimale Lösung zu finden. Dabei stehen 
dir sogar spezielle Förderungen in Notsi-
tuationen 
zur Seite. Bei uns findest du Anträge für 
den „Härtefälletopf“ aus dem „ÖH – Sozi-
alfonds“ und dem „Sozialtopf- Gemeinsam 
drüber Helfen“.  

Wir lassen dich nicht alleine-komm 
einfach vorbei! 

Wie kann man uns und das Sozialreferat 
finden?

Das Sozialreferat der österreichischen 
HochschülerInnenschaft befindet sich im 
2. Stock in der Josef-Hirn-Straße 7, direkt 
neben der neuen Mensa.

Wie kann man uns kontaktieren?

Solltest du Fragen zu den unterschiedli-
chen Beihilfen haben, dann kannst du uns 
telefonisch, via Mail oder auch persönlich 
zu unseren Beratungszeiten erreichen.  
Weiteres findest du auf www.oeh.cc/be-
ratung/sozialreferat/
Während der Semesterferien am besten 
per Mail.

Allgemeine Beratung
E-Mail: sozial@oeh.cc
Viele weitere Informationen und unsere 
FAQs findest du auch auf www.facebook.
com/Sozialreferat-%C3%96H-Innsbruc
k-541689179248780/?ref=ts&fref=ts.
Ihr könnt uns auch schon besuchen und 
zwar vom 26. bis zum 27. September 2016 
bei „Informiert ins Studium“ in der Josef-
Hirn-Str. 7 im Erdgeschoß der ÖH.

Auf deine Fragen und dein Kommen freut 
sich das Team des Sozialreferates.  

Wir können dir weiterhelfen!

Referat für Soziales
– wir unterstützen DICH bei deinem Start ins Studentenleben Innsbruck

Sozialreferat

Universität

Referat für Soziales

Hochschülerinnen- und 
Hochschülerschaft  an der 

Universität Innsbruck

Josef-Hirn-Straße 7 | 6020 Innsbruck
Tel.: +43 512 507-35540

Mail: sozial@oeh.cc

www.facebook.com/pages/
Sozialreferat-ÖH-Innsbruck

www.oeh.cc/beratung/sozialreferat/
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Back in Town …
von Dr. Ersti

Liebe Winter-Erstis!

Wer mich von euch noch nicht kennt, wird 
es bald tun. Ich bin das moralische Gewis-
sen und der aufklärerische Geist der Inns-
brucker Studierenden. Nach mehr als 20 
Jahren in der Reiswirtschaft im Königreich 
Bhutan bin ich letztes Jahr aufgrund des an-
haltenden und – unter uns – recht weiner-
lichen Flehens der UNIpress-Redaktion an 
jenen Ort zurückgekehrt, der mich in mei-
nen 26 Semestern Philosophie so intensiv 
prägte. Meine weisen Ratschläge waren 
bereits während meiner eigenen Studien-
zeit äußerst begehrt und auch heute hel-
fen meine Tipps noch, Licht ins Dunkel der 
sozialen Unwissenheit zu bringen. Solltet 
also auch ihr eine Frage zu Dating-Apps, 
feiern in Innsbruck, Sexualkunde oder zu 
„Feinkost“-Rezepten haben, die trotzdem 
zum studentischen Geldbeutel passen, 
dann freue ich mich über jeden Brief und 
jeden privaten oder öffentlichen Eintrag in 
mein Gesichtsbuch (siehe unten), worüber 

ja heutzutage – wie ich selbstverständlich 
weiß – die jungen Hüpfer am meisten kom-
munizieren.
Nun zurück zu den wichtigen Dingen des 
Lebens. Nach einem dreimonatigen Som-
mer-Aufenthalt im tiefen Dschungel des 
Amazonas bin ich nun zurück in Innsbruck. 
Während meiner Meditationsphase, in der 
ich nackt, wie Gott mich schuf, auf Felsen 
meditierte, dachte ich über meine erste 
Zeit in meiner geliebten Studienheimat 
nach. Alles war neu und aufregend und 
damals gab es keinen allwissenden Helfer, 
der uns jungen Rebellen den heiligen Weg 
aufzeigte. Hier also nun einige „Hoppalas“, 
die uns damals vor vielen Jahren passier-
ten...

• Mit den eigenen MitbewohnerInnen in-
tim zu werden, ist ja grundsätzlich nicht 
schlimm. Aber mit zwei parallel und dann 
noch zu hoffen, dass das eigene WG-Zim-
mer weiterhin sein eigenes Reich bleibt, 
war, ist und bleibt jugendlicher Leichtsinn. 

Also merkt euch: In der WG sollte man 
monogam sein, außer der/die zweite Mit-
bewohnerin hat kein Problem damit. Denn 
ansonsten müsst ihr euch früher oder spä-
ter nach einer neuen Unterkunft umsehen.

• Betrunken bei seinem Professor zu läu-
ten, um die Seminararbeit abzugeben, da 
der Abgabetermin um Mitternacht endet, 
ist auch keine sonderlich gute Idee. Er wird 
sich euer Gesicht und euren Namen mer-
ken. Dumme Sprüche im nächsten Kurs 
sind euch gesichert. 

• Jemanden zum Essen einladen, vorab sa-
gen, man kocht ein Rezept, das man selbst 
gerne isst und dann schlussendlich den 
Gast zubereiten lässt, da man nicht weiß, 
wie man es kocht, ist mutig. Entweder die 
eingeladene Person kennt das Rezept und 
kocht es netterweise oder die Sache kann 
schnell unangenehm werden. Am Ende 
den Spruch zu bringen: „Ja schmeckt gut, 
aber von meiner Mama ist es besser“, ist 
sicherlich die falsche Reaktion.

Solltet ihr euch in einen der unglücklichen 
Situationen wiedererkennen und wollt 
in Zukunft besser vorbereitet sein, dann 
schreibt mir eure Fragen per E-Mail (dr.
ersti@oeh.cc) oder auf Facebook (face-
book.com/dr.ersti). 
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Kopie & Digitaldruck | Verlag | Buchbinderei | Buchhandlung 

5x in Innbruck und im Internet

www.studia.at

Es ist fünf vor Zwölf –
Deine Arbeit 

muss noch gedruckt und 
gebunden werden!

Wir haben die Lösung!

Unser Online-Tool  

www.studia.at/diplomarbeit-online.html

Oder komm einfach in einen  unserer Copyshops! 
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Die
FStV Phil-Kult 
stellt sich vor …
von Jenni Zeiler

Die FStV Phil-Kult setzt sich aus Entsand-
ten der sieben Studienvertretungen der 
philologisch-kulturwissenschaftlichen 
Fakultät zusammen und besteht seit ei-
nem Jahr in der jetzigen Konstellation. 
Die Rolle unserer Vorsitzenden nimmt 
Nina Egger (StV Romanistik) ein, Dejan 
Lukovic (StV Germanistik) und Jenni Zel-
ler (StV Translationswissenschaft) agie-
ren als ihre Stellvertretungen. Ergänzt 
wird unser Team durch Lorenz Schwank-
ler (StV Komparatistik), René Foidl (StV 
Sprachwissenschaft), Christoph Aegerter 
(StV Slawistik) und Agnes Frick (StV Ang-
listik/Amerikanistik).   

Was liegt uns als 
Fakultätsstudienvertretung am 
Herzen? 

Wir verfolgen das Ziel, unsere Studieren-
den bestmöglich auf Fakultätsebene zu 
vertreten, sie zu beraten und zu informie-
ren und ihnen mit Projekten und Veranstal-
tungen das Studentenleben zu verschö-
nern. Dabei möchten wir als FStV Phil-Kult 
Zusammenhalt beweisen und nach außen 
geschlossen auftreten. Innerhalb der FStV 
arbeiten wir eng zusammen und tauschen 
untereinander nützliche Tipps und wert-
volle Erfahrungen aus, wodurch wir unsere 
Arbeit in der FStV, aber auch den einzelnen 
StVen, nach bestem Wissen durchführen 
und stets weiter verbessern können. Das 
hat sich insbesondere bei bürokratischen 
sowie institutsübergeordneten Angele-
genheiten als äußerst hilfreich erwiesen. 
In Ergänzung dazu legen wir großen Wert 
darauf, den Austausch mit anderen Gre-
mien wie der FStV Phil-Hist und der FStV 
School of Education zu fördern, um für 
gemeinsame Interessen eintreten und zu-
sammen Veranstaltungen ins Leben rufen 
zu können. 

Worauf blicken wir nach einem 
Jahr als FStV Phil-Kult zurück?

Seit Beginn unserer Funktionsperiode im 
Juli 2015 haben wir unterschiedliche Pro-
jekte, Vortragsreihen und Exkursionen 
der einzelnen StVen unterstützt. Zudem 
haben wir – ergänzend zu den StV-Bera-
tungsstunden – Beratungsstunden der Fa-
kultätsstudienvertretung eingeführt, um 
Studierende mit mehreren Studien oder 
Studienwechsler bestmöglich beraten zu 
können. Der Ort, an dem diese Beratungs-
stunden sowie Tutorien und Feste für un-
sere Studierenden bisher stattgefunden 
haben, waren die Räumlichkeiten im 9. 
Stock des Bruno-Sander-Hauses, die wir 
uns mit anderen FStVen teilen und die uns 
von der Uni Innsbruck zur Verfügung ge-
stellt wurden. Wegen Umbaumaßnahmen 
und neuen Raumverteilungen führen wir 
nun intensive Gespräche über die bevor-
stehende Umsiedelung und hoffen, eine 
faire Lösung für alle zu finden, um auch 
weiterhin Sitzungen, Beratungen, Tutori-
en und Veranstaltungen in angebrachter 
Atmosphäre abhalten zu können. Abge-
sehen davon nehmen wir regelmäßig an 
Sitzungen des Fakultätsrats, der Curri-
culum-Kommissionen, der ÖH-Universi-
tätsvertretung und anderen Ausschüssen 
teil, um stets auf dem neuesten Stand 
zu bleiben und den Studierenden überall 
eine Stimme zu verleihen. So haben wir 
die Interessen unserer Studierenden im 
Zuge der Curriculumänderungen der Ba-
chelorstudien vertreten und tun dies auch 
weiterhin bei den Curriculumänderungen 
der Masterstudiengänge. Neben unseren 
Beratungs- sowie Vertretungstätigkeiten 
haben wir außerdem großen Wert auf 
Vernetzung gelegt. So haben wir beispiels-
weise fünf Karten für den Uniball verlost 
und auf StV-Ebene gemeinsam Events wie 
Pubquiz oder das „Sprachen Chill & Grill“ 

veranstaltet. Den Abschluss unseres ers-
ten gemeinsamen Jahres bildete das neue 
ÖH-Projekt „Mental Health Days“. Im 
Zuge dessen versorgten wir die Studieren-
den mit Obstkörben, Traubenzucker und 
sogar einer Hüpfburg, um ihnen durch die 
vorsommerliche Prüfungszeit zu helfen.

Was steht im kommenden Jahr 
bei der FStV Phil-Kult an?

Natürlich werden wir weiterhin unsere 
Studierenden vertreten und beraten. Ein 
konkretes Vorhaben ist etwa, Verbesse-
rungsansätze für die Vorbereitungskurse 
und Antrittsbedingungen der Lateinergän-
zungsprüfungen, die viele Studierende an 
der Fakultät absolvieren müssen, auszu-
arbeiten. Darüber hinaus möchten wir die 
enge interne Zusammenarbeit der FStV 
nach außen tragen und tüfteln zu diesem 
Zweck an einem großen FStV-Festl, zu dem 
alle Studierenden sämtlicher Institute der 
Fakultät herzlich willkommen sein werden. 
Weitere Events in Zusammenarbeit mit der 
FStV Phil-Hist und anderen stehen ebenso 
in Aussicht. Über all das und zukünftige 
Entwicklungen und Neuigkeiten werden 
wir dich als StVen bzw. FStV natürlich auf 
dem Laufenden halten. 

Wie kannst du die FStV Phil-Kult 
erreichen?

FStV Phil-Kult

Mail: fstv-phil.kult@oeh.cc
Telefon: 0043 512 507 35661 

Kontaktdaten und Informationen der 
einzelnen StVen findest du auf 

www.oeh.cc --> FStVen/StVen --> 
Phil-Kult

Wir freuen uns auf dich!

Christoph Aegerter

René Foidl

Nina Egger

Jenni Zeller

Dejan Lukovic

Lorenz SchwanklerAgnes Frick
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Persönlichkeit trifft Karriere – 
KarriereLounge mit Hofer

Die ÖH-KarriereLounge – seit 2016 in 
Kooperation mit dem Career-Service der 
Universität Innsbruck – bietet Studieren-
den die einmalige Gelegenheit, namhafte 
österreichische Firmen in einem exklu-
siven Rahmen kennenzulernen. Neben 
allgemeinen Informationen zu Karriere-
möglichkeiten steht der direkte Austausch 
mit Firmenvertretern im Fokus. Schließlich 
können hier bereits während dem Studium 
persönliche Kontakte mit potenziellen, 
künftigen Arbeitgebern geknüpft werden. 

Mit Hofer konnten wir in diesem Semes-
ter erstmals ein Unternehmen aus dem  
Lebensmitteleinzelhandel gewinnen. Die 

Veranstaltung fand am 17.5.2016 im Kaiser 
Leopold Saal der Universität Innsbruck 
statt. Der Geschäftsführer der Zweignie-
derlassung Rietz, Herr Mag. Markus Juen, 
verantwortlich für die Gebiete Vorarlberg/
Tirol/Salzburg Südwest, stellte zunächst 
das Unternehmen mitsamt seiner Entste-
hungsgeschichte vor und ging anschlie-
ßend auf die attraktiven Karrieremög-
lichkeiten, insbesondere jene im Hofer 
Management, ein. Immerhin bietet Hofer 
Hochschulabsolvent/inn/en in der Position 
der Regionalverkaufsleiterin/des Regional-
verkaufsleiters gleich nach dem Studium 
ein vielseitiges und verantwortungsvolles 
Aufgabengebiet mit ausgezeichneten Kar-

riereperspektiven im In- und Ausland. Von 
Anfang an wartet dabei ein überdurch-
schnittlich hohes Gehalt mit attraktiven 
Benefits, wie beispielsweise einem Audi 
A4 als Firmen-PKW, maßgeschneiderte 
Aus- und Weiterbildungsprogramme, so-
wie die Möglichkeit eines mehrmonatigen 
Sabbaticals. 

Im Anschluss an den Vortrag wurde zum 
gemütlichen Get-together mit ausgiebigen 
Buffet geladen, wo neben dem Geschäfts-
führer auch alle Führungskräfte der Zweig-
niederlassung Rietz für persönliche Fragen 
zur Verfügung standen. 
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ÖH Innsbruck sucht…
Die Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der Uni-
versität Innsbruck schreibt den Posten einer Referentin/
eines Referenten öffentlich aus!
Bitte die schriftliche Bewerbung per Mail bis spätestens  
20.09.16 mit kurzem Motivationsschreiben und Lebenslauf 
an info@oeh.cc  senden. 

Referat für Internationales:

•	 Betreuung der Studierenden in Austauschprogrammen 
und inländischer Studierender die ohne Austauschpro-
gramm im Ausland studieren wollen

•	 Kontaktaufnahme und -pflege zu ausländischen Univer-
sitäten

•	 Kontaktaufnahme und -pflege zu anderen Organisatio-
nen mit entsprechendem   Tätigkeitsbereich

Generell haben das Referat für Ausländische Studierende 
und das Referat für Internationales sich in ihrer Arbeit ge-
genseitig zu unterstützen und zu ergänzen.
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Willkommen an der
rechtswissenschaftlichen
Fakultät der 
Universität Innsbruck!

Ein neues Semester steht unmittelbar vor 
der Tür. Für viele bedeutet dies den Beginn 
ihrer akademischen Ausbildung und den 
Eintritt in das Studentenleben. All jene 
dürfen wir nun herzlich an der Universität 
Innsbruck willkommen heißen! Ein neuer 
Lebensabschnitt wie dieser bringt anfäng-
lich meistens auch einiges an Verwirrung 
und Unklarheiten mit sich. Doch keine 
Angst, ihr seid nicht auf euch allein ge-
stellt, sondern habt von nun an eine starke 
Unterstützung an euer Seite:
Die Fakultätsstudienvertretung der rechts-
wissenschaftlichen Fakultät, oder, wie sie 
in Studierendenkreisen auch gern genannt 
wird, die Fachschaft Jus.

Wer sind wir?

Als Teil der Hochschülerinnen- und Hoch-
schülerschaft an der Universität Innsbruck 
(ÖH) ist die Fachschaft eure gesetzliche 
Interessenvertretung und somit erste 
Anlaufstelle bei Problemen und Fragen 
jeglicher Art rund um das Studium und 

Vermittlerin zwischen Studierenden und 
Universität.
Die Vertretungsarbeit wird vom Vorstand, 
bestehend aus Florian Eitler (Aktions-
Gemeinschaft), Christoph Pircher (Ak-
tionsGemeinschaft) und Alexandra Neu 
(AktionsGemeinschaft), gemeinsam mit 
weiteren 40 ehrenamtlichen Mitarbeite-
rInnen geleistet. Unser Team, leicht zu 
erkennen an den schwarzen Polo-Shirts, 
steht euch täglich mit Rat und Tat zur Sei-
te und führt euch so erfolgreich durchs 
Studium. Damit wir auch alle eure Fra-
gen beantworten können, werden unsere 
MitarbeiterInnen mehrmals im Semester 
durch Schulungen auf den neuesten Stand 
gebracht. Besonders zu erwähnen ist das 
Tutoriumswochenende, ein 3-tägiges Se-
minar, in welchem TutorInnen ausgebildet 
werden, die in weiterer Folge Studienbe-
ginner persönlich unterstützen.

Das darauf folgende Erstsemestrigentu-
torium stellt eine Informationsveranstal-
tung dar, durch welche ihr umfassend auf 
das erste Semester vorbereitet werdet. 
Von der Anmeldung zu Vorlesungen, über 
die Erstellung eines Stundenplans, bis hin 
dazu, wie man sich auf dem Campus zu-
rechtfindet, wird hier alles behandelt, was 
euch dabei helfen soll den Einstieg so an-
genehm und stressfrei wie möglich zu ge-
stalten.
Zur weiteren Unterstützung dient die von 
der Fachschaft herausgegebene Broschüre 
„News for Jus“, in welcher nochmals alle 
wichtigen Informationen kompakt zusam-
mengefasst werden.
Die Tutorien im Wintersemester 2016/17 
finden am 26.09.16 (Rechtswissenschaften) 
und am 27.09.16 (Wirtschaftsrecht) jeweils 
um 14 Uhr im Hauptgebäude der Univer-
sität statt.

v.l.n.r.: Christoph Pircher (AktionsGemeinschaft), Florian Eitler (AktionsGemeinschaft),
Alexandra Neul (AktionsGemeinschaft)
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Liebe Erstsemestrige,
wir möchten euch recht herzlich auf der 
Uni/auf der SoWi begrüßen. Die ersten 
Wochen des Unibeginns sind oft sehr 
stress-intensiv und verwirrend, vor allem 
wenn man neu auf der Uni ankommt.
Um dem ein klein wenig entgegen zu wir-
ken, möchten wir uns hier kurz vorstellen, 
euch unser Service näherbringen und vor 
allem zu unserem Erstsemetrigentutorium 
einladen. 

Die Fakultätsstudienvertretung SoWi ist 
ein Ansprechpartner für jeden Studieren-
den an der Fakultät für Betriebswirtschaft 
und der Fakultät für Volkswirtschaft und 
Statistik  der Leopold-Franzens-Universi-
tät Innsbruck. Die FStV SoWi (Fachschaft 
SoWi) koordiniert die Studienvertretungen 
(StVen) im wirtschaftlichen Bereich: StV 
Bachelor WiWi, StV Diplom IWW, StV Mas-
ter SoWi. Derzeit besteht das Vorsitzteam 
aus der Vorsitzenden Adeline Fischer (Ak-
tionsGemeinschaft), der 1.stv. Vorsitzen-
den Tabea Tandler (AktionsGemeinschaft) 

und dem 2.stv. Vorsitzenden Johannes Zit-
terl (AktionsGemeinschaft). 

Die Fachschaft SoWi ist eure Anlaufstel-
le für alltägliche Probleme und Misstän-
de in der Universität, seien es Fragen bei 
Anrechnungen, Prüfungen etc. sowie bei 
allen auftretenden Problemen. Wir versu-
chen tagtäglich mit unseren ca. 40 ehren-
amtlichen Mitarbeitern zu helfen und im 
Interesse der Studierenden zu handeln. 
Wir freuen uns euch auf der Fachschaft 
begrüßen zu dürfen und euch in jeglichen 
Fragen und Problemen zur Seite zu stehen 
und euch durch unsere qualitative Bera-
tung bei euren Anliegen zu unterstützen. 
Unsere Öffnungszeiten sind von Montag 
bis Donnerstag von 10-16 Uhr sowie am 
Freitag von 10-12 Uhr. Sollten sich Prob-
leme außerhalb der Öffnungszeiten erge-
ben, steht euch auch unsere E-Mail Ad-
resse info@sowi.cc natürlich 24 Stunden, 
7 Tage die Woche, zur Verfügung. Auch 
in der vorlesungsfreien Zeit sind wir über 
unsere E-Mail Adresse erreichbar und in 
dringenden Fällen können auch Termine 
vereinbart werden, bei denen wir Lösun-
gen für eure Fragen oder Probleme zu fin-
den versuchen. Wenn es euch aber lieber 
ist, eure Fragen per Telefon zu besprechen, 
könnt ihr uns auch unter 0512/ 507 35640 
erreichen. 

Um euch den Studienalltag zu erleichtern, 
haben wir neben unserer Beratung auch 

noch weitere Einrichtungen, die euch tag-
täglich zur Verfügung stehen: 

Bücherbörse

Sollte einmal Literatur für die Prüfungsvor-
bereitung notwendig sein oder gebrauchte 
Bücher nicht mehr benötigt werden, ist die 
Fachschaft mit ihrer Bücherbörse, die opti-
male Plattform zum Weiterverkaufen. Wir 
sind das „Zwischenlager“ für eure alten Bü-
cher, die wir gerne verwalten und verkau-
fen. Ihr müsst einfach nur bei uns vorbei-
kommen und uns den Betrag nennen, für 
den ihr eure Bücher verkaufen wollt. Wir 
stellen das Buch dann in unser System und 
sobald es verkauft ist, werden wir euch per 
Mail verständigen und ihr könnt das Geld 

Unser Service!

Neben der Ausbildung von TutorInnen bie-
ten wir auch noch eine Vielzahl weiterer 
Serviceleistungen für Studierende an. Un-
ser Büro, welches sich neben dem Hörsaal 
A im Hauptgebäude befindet, ist täglich 
für euch geöffnet. Dort könnt ihr euch mit 
Fragen persönlich an uns wenden. Zusätz-
lich dazu habt ihr hier die Möglichkeit, Prü-
fungsfragen und Skripten auszuleihen, um 
diese zB zu kopieren. Mit der Bücherbörse 
haben wir eine Möglichkeit geschaffen um 
gebrauchte Bücher ganz unkompliziert 
zu erwerben und auch wieder bei Bedarf 
zu verkaufen, was in Anbetracht der oft 
kostspieligen Literatur zur Entlastung eu-
rer finanziellen Situation führen kann. Auf 
unserer Website „www.juristenblatt.at“ 
könnt ihr zu jeder Zeit die zur Verfügung 
stehenden Exemplare abrufen.

Sollte es doch einmal dazu kommen, dass 
ein Buch neu gekauft werden muss, emp-
fiehlt es sich immer, vorher in die Fach-
schaft zu kommen, um sich einen „Hörer-
schein“ zu holen. Durch diesen erhalten 

Studierende viele Bücher zu einem ver-
günstigten Preis.
Da das Leben nicht bloß aus dem Studium 
besteht, sind wir auch stets bemüht, meh-
rere Veranstaltungen während des Semes-
ters für euch zu organisieren. Diese rei-
chen von unserem jährlichen Juristenfest 
und Juristengrillen bis hin zu Vorträgen in 
Zusammenarbeit mit Professoren, wie zum 
Beispiel die Podiumsdiskussion „Brexit – 
Wie geht es jetzt weiter?“ des vergangenen 
Sommersemesters. Da Zusatzqualifikati-
onen neben dem Studium im Berufsleben 
immer wichtiger werden, ist es uns auch 
ein großes Anliegen, solche den Studie-
renden unserer Fakultät anzubieten. Dafür 
gehen wir mit ausgewählten Unternehmen 
Kooperationen ein. Ein Beispiel dafür ist 
etwa die „Advokat-Schulung“, in welcher 
Studierenden die Möglichkeit geboten 
wird Grundkenntnisse im Umgang mit ei-
ner gängigen Kanzleisoftware zu erlangen.
Die Fachschaft setzt sich aber auch hinter 
den Kulissen täglich für euch ein. So sind 
wir in den Kommissionen und Gremien 
der Fakultät vertreten, um eure Interes-
sen zu wahren. Als Beispiel ist hier die 

Curriculumskommission zu erwähnen, in 
welcher neue Studienpläne erstellt und 
bestehende angepasst werden. Das letzte 
große Projekt dieser Kommission war der 
Entwurf des Bachelor-/Masterstudiums 
Wirtschaftsrecht, an welchem wir Hand 
in Hand mit den Professoren gearbeitet 
haben, um ein qualitativ hochwertiges 
Wirtschaftsrechtstudium zu schaffen. Als 
Studierendenvertretung lag unser Haupt-
augenmerk natürlich darauf, dass die Stu-
dierendenfreundlichkeit neben der Quali-
tät trotzdem erhalten bleibt.
Neben unserer Website „www.juristen-
blatt.at“, empfehlen wir auch das „Liken“ 
unserer Facebookseite „Fachschaft JUS 
UIBK“, um wichtige Informationen so 
schnell wie möglich zu erhalten. Per Mail 
könnt ihr uns jederzeit unter fstv-jus@
oeh.cc erreichen.
In diesem Sinne wünschen wir euch einen 
guten Start ins neue Semester, eine tolle 
Zeit an der Universität Innsbruck und freu-
en uns darauf, euch bald persönlich in un-
serem Büro begrüßen zu dürfen.

Eure Fachschaft Jus

v.l.n.r.: Tabea Tandler (AktionsGemeinschaft),
Adeline Fischer (AktionsGemeinschaft),
Johannes Zitterl (AktionsGemeinschaft)



ÖH

Unipress Seite  16

bei uns abholen. Natürlich könnt ihr euch 
auf unserer Homepage „sowi.cc“ unsere 
aktuelle Bücherliste anschauen, sodass ihr 
schon zu Hause wisst, ob wir alle Bücher 
haben, die ihr braucht. Für uns Studieren-
de ist es nicht leistbar, sich für jedes Modul 
oder für jede Prüfung die aktuelle Literatur 
neu zu kaufen. Deshalb kommt vorbei und 
macht euch vertraut mit unerer Bücher-
börse. Es lohnt sich sicherlich!!

Taschenrechnerbörse

In manchen Modulen auf der SoWi werden 
Taschenrechner benötigt, manchmal aber 
auch nur bestimmte Modelle zugelassen. 
Bei uns auf der Fachschaft SoWi können 
gegen eine Kaution von 25 Euro Taschen-
rechner für 24 Stunden ausgeliehen wer-
den. So ist es kein Problem, wenn der Ta-
schenrechner mal vergessen wird oder er 
nicht für alle Prüfungen zugelassen ist.

Prüfungsfragen

Alte Prüfungen sind eine große Hilfe zur 
Vorbereitung auf aktuelle Klausuren. Des-
halb haben wir eine große Auswahl an 
Altklausuren gesammelt, die euch bei der 
Prüfungsvorbereitung Hilfestellung leisten 
sollen. Während unserer Öffungszeiten 
könnt ihr jederzeit vorbeikommen und 
euch die Unterlagen kopieren.
Wir versuchen stehts unsere Altklausuren 
aktuell zu halten und auch von Professo-
ren Klausuren zu erhalten, allerdings sind 
wir auch auf eure Mithilfe angewiesen und 
würden uns freuen, wenn ihr nach einer 
Prüfung bei uns vorbei kommen könntet, 
am besten auch mit den richtigen Lösun-
gen, und uns die neuesten Klausuren zur 
Verfügung stellen könntet.  

Unsere Homepage

Auf unserer Homepage www.sowi.cc könnt 
ihr Informationen wie die Prüfungswo-
chen, den Bücherbörsenkatalog oder auch 
unsere Öffnungszeiten finden. Auf unserer 
neuen Homepage gibt es auch Quicklinks 
mit denen ihr sofort auf alle relevanten 
Seiten für SoWi Studierende gelangt, wie 
zum Beispiel der Computeranmeldung und 
LFU-online. Zudem werden wir auch regel-
mäßig alle Neuerungen posten um euch 
immer „up to date“ zu halten.

Falls ihr irgendwelche Anmerkungen oder 
Verbesserungsvorschläge habt, könnt ihr 
auch gleich unser neues Kontaktformular 
nutzen. Wir freuen uns auf eure Nachricht 
und wünschen euch viel Spaß mit unserer 
Homepage.

Facebook

Auch auf Facebook sind wir vertreten. 
Wenn ihr unsere Facebookseite „FStV 
SOWI Innsbruck“ liked, bleibt ihr immer 
auf dem neuesten Stand. Auch hier könnt 
ihr uns Nachrichten schicken oder sofort 
auf unsere Posts reagieren, auf die wir 
ebenso so schnell wie möglich antworten 
werden. Dies geschieht ebenso unabhän-
gig von unseren Öffnungszeiten.

WiPäd Bücher

Für die Master WiPäd Studierenden haben 
wir auch noch ein besonderes Zuckerl. Ihr 
könnt gegen eine Kaution die HAK-Lehr-
bücher für Rechnungswesen und BWL 
für einen Monat ausleihen, damit seid ihr 
immer bestens vorbereitet für euer Schul-
praktikum.

Erstsemestrigentutorium

Bei unserem Erstsemestrigentutorium ver-
suchen wir euch so gut wie möglich auf 
den Studienbeginn vorzubereiten. Es wird 
euch hier der Studienplan erklärt und die 
Computeranmeldung mit euch zusam-
men gemacht. Auch haben wir ein kleines 
Abendprogramm eingeplant, bei dem ihr 
euch gegenseitig kennenlernt und schon 
mal einen kleinen Einblick in das Nachtle-
ben von Innsbruck bekommt. Das Erstse-
mestrigentutorium für das WS 2016/2017 
findet am 30. September um 13 Uhr für alle 
mit dem Anfangsbuchstagen A-L und um 
15 Uhr für alle von M-Z und am 01. Oktober 
(Uhrzeit wird am Vortag verkündigt) statt. 

FStV Newsletter

Die FStV Sowi veröffentlicht jeden Monat 
einen Newsletter und informiert euch per 
Webmail über Termine & Fristen, Veran-
staltungen und weitere interessante Dinge 
rund ums Studium.

Plag-Check

Dieser kostenlose Service soll euch helfen, 
mögliche Fehler noch vor Abgabe einer Ar-
beit zu erkennen und es gar nicht erst zu 
Plagiatsvorwürfen kommen zu lassen.

Sobald ihr eure Arbeit (Seminar-, Bache-
lor-, Diplomarbeit usw.) fertig verfasst 
habt, könnt ihr euch an uns wenden, und 
eure Arbeit mit Hilfe der Plagiatssoftware 
Docoloc auf nicht zitierte Abschnitte über-
prüfen lassen. Sofern Unstimmigkeiten 
auftreten sollten, erhaltet ihr in einem per-
sönlichen Gespräch die optimale Unter-
stützung, um alle Zweifel an eurer Arbeit 

zu beseitigen zu können. Die dafür einge-
richtete Mailadresse : plagcheck@oeh.cc 
(die Bearbeitungszeit kann bis zu einer 
Woche dauern).

Was geschieht hinter den Kulissen?

Neben der Beratungstätigkeit haben wir 
noch eine Vielzahl an anderen Aufgaben. 
Wir vertreten euch in diversen Kommissio-
nen und Gremien der Fakultät. In der Cur-
riculums Kommission arbeiten wir Hand in 
Hand mit Professoren und setzen uns für 
euch und eure Interessen ein.

Wir stehen in ständigem Kontakt mit dem 
Studiendekan Uni-Prof. Dr. Michael Haber-
sam sowie den Institutsleitern und Profes-
soren der BWL und VWL Fakultäten.

Dadurch gelingt es uns an vielen anste-
henden Veränderungen unserer Fakultät 
mitzuwirken oder Verbesserungen durch-
zusetzen. 

Praktikumsbord

Immer wieder bekommen wir von Un-
ternehmen Praktikumsstellen zugesen-
det, damit wir diese veröffentlichen und 
euch zur Verfügung stellen können. Dies 
geschieht regelmäßig über unser Prakti-
kumsbord, damit ihr die Chance habt ein 
gutes Praktikum zu ergattern.

Wir freuen uns euch bald persönlich begrü-
ßen zu dürfen, 

Eure FStV SoWi
Adeline Fischer (AktionsGemeinschaft),

Tabea Tandler (AktionsGemeinschaft),
Johannes Zitterl (AktionsGemeinschaft)
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Die vorerst wichtigsten Termine für alle Erstsemestrigen
Das Erstsemestrigentutorium ist eine Infoveranstaltung für StudienanfängerInnen. In diesem Tutorium wird dir alles rund um die 
Uni, dein Studium und den Studienalltag erklärt. Du lernst deinen Studienplan, deine Fakultät, wichtige Einrichtungen wie deine 
Studienvertretung und das Prüfungsreferat kennen. Doch neben diesen Sachen steht auch der Spaß im Vordergrund, du kannst 
erste Kontakte knüpfen und deine ersten Abende in Innsbruck gemeinsam verbringen. Weitere Informationen sowie laufend neue 
Termine findest du auf www.oeh.cc

FStV JUS 
Rechtswissenschaften, 
Wirtschaftsrecht & 
Integriertes Diplomstudium 
Die Tutorien für Erstsemestrige 
der Diplomstudien der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät 
der Leopold-Franzens-Univer-
sität Innsbruck finden zu fol-
genden Terminen statt: 
Rechtswissenschaften: 
Datum: 26. September 2016 
Uhrzeit: 14 Uhr 
Ort: HS A (Hauptgebäude der 
Universität) 
Wirtschaftsrecht:
Datum: 27. September 2016
Uhrzeit: 14 Uhr 
Ort: HS A (Hauptgebäude der 
Universität)
Integriertes Diplomstudium: 
Datum: 28. September 2016 
Uhrzeit: 09.30 Uhr 
Ort:  Innrain 52, Hauptgebäu-
de, Hörsaal 3108, 3. Stock       
 
Weitere Informationen findest 
du unter 
www.juristenblatt.at
Kontakt: jus-oeh@uibk.ac.at 

FStV SoWi
Wirtschaftswissenschaften 
& Internationale 
Wirtschaftswissenschaften 
Die verpflichtenden Tutorien 
für Erstsemestrige des Ba-
chelorstudiums Wirtschafts-
wissenschaften und des Dip-
lomstudiums Internationale 
Wirtschaftswissenschaften fin-
den von 30. September bis 01. 
Oktober 2016 statt. 

Beginn: 30. September 2016 
Nachname  A-L 13 Uhr
Nachname M-Z 15 Uhr
Ort: jeweils in der SoWi Aula, 
Universitätsstraße 15 

Die jeweiligen Termine werden 
nach der Gruppeneinteilung 
in den jeweiligen Gruppen be-
kanntgegeben. 

Weitere Informationen findest 
du unter www.sowi.cc
Kontakt: info@sowi.cc 

FStV Technik
Technische Wissenschaften
(Bau und Umweltingenieur-
wissenschaften, 
Mechatronik)
Architektur 
!!Vor der Einführungsveran-
staltung müsst ihr euch UN-
BEDINGT zu den Lehrveran-
staltungen anmelden. Eine 
Information dazu erhaltet ihr 
via Mail!! Einführungsveran-
staltung / Tutorium: 
Bachelorstudium 
„Bau und Umweltingenieur-
wissenschaften“ 
Datum: 28. September 2016 
Zeit: 15 Uhr
Ort: voraussichtlich „Großer 
Hörsaal“ 
Bachelorstudium 
„Mechatronik“
Datum: 28. September 2016 
Zeit: 15 Uhr 
Ort: voraussichtlich „Großer 
Hörsaal“
Bachelorstudium 
„Architektur“
Datum: 28. September 2016
Zeit: 15 Uhr 
Ort: voraussichtlich „Großer 
Hörsaal“

Weitere Informationen findest 
du unter erstsemestrigen.info
Kontakt: fstv-technik@oeh.cc  
 
FStV NatWi Technik
FStV NatWi Technik
Mathematik, Informatik,
Physik
Biologie
Lehramt 

Einführungsveranstaltung / Tu-
torium 
Bachelorstudium Informatik
Bachelorstudium Physik
Bachelorstudium Technische 
Mathematik

Empfehlenswert auch für Lehr-
amtsstudierende dieser Fach-
richtungen 

Informationen findest du unter 
erstsemestrigen.info
Kontakt:
fstv-natwi.technik@oeh.cc  
 
Bachelorstudium Biologie 

Informationen findest du un-
ter erstsemestrigen.info   und  
http://biopage.uibk.ac.at/
page.php?p=erstsemestrige
Kontakt: stv-biologie@oeh.cc  

FStV PoWi.Soz.
Politikwissenschaft & 
Soziologie
Erstsemestrigentutorium 
Datum: 07. Oktober 2016
Uhrzeit: 15 Uhr
Ort: Hörsaal 1 (SoWi) 

Weitere Informationen findest 
du unter http://powisoz.info/ 
Kontakt: fstv-powi-soz-oeh@
uibk.ac.at    

FStV Theologie
Theologie 

Informationen findest du un-
ter http://karl-rahner-platz.
uibk.ac.at 
Kontakt: fstv-theologie@
oeh.cc 

FStV BiWi
Bildungswissenschaften 
Erstsemestrigentutorium
Datum: 29. September 2016  
Uhrzeit: 14-16.30 Uhr 
Ort: HS Schöpfstraße  

Weitere Informationen findest 
du unter http://biwiibk.word-
press.com/ 
Kontakt: fstv-bildungswissen-
schaften@oeh.cc  

StV School of 	
Education
Lehramtsstudien
Erstsemestrigentutorium 
Datum: 16. September 2016
Uhrzeit: 13.30 Uhr 
Ort:  Hörsaal 4 (GeiWi)  

Kontakt: fstv-school-of-
education@oeh.cc

StV Chemie und 	
StV Lehramt Chemie
Erstsemestrigentutorium 
Datum: 04. Oktober 2016  
Uhrzeit: 15.15 Uhr (im Anschluss 
an die Experimentalvorlesung 
Allg. Chemie um 14 Uhr) 
Ort: L.EG.200 am CCB 
Kontakt: stv-chemie@oeh.cc 
und stv-la.chemie@oeh.cc 

StV Archäologie
Erstsemestrigentutorium wird 
wie jedes Semester nach dem 
Forum Atrium ca. um 10 Uhr im 
EDV-Raum des Atrium (Erdge-
schoss) stattfinden.   

Kontakt:stv-archaeologie@
oeh.cc   
 
StV Kunstgeschichte
Erstsemestrigentutorium
Datum: Dienstag 27. Septem-
ber und Donnerstag 29. Sep-
tember 2016
Uhrzeit: jeweils ab 18.30 Uhr
Ort: UR 41031, Innrain 52d, Gei-
Wi-Turm, 10. OG

Kontakt: stv-kunstgeschich-
te@oeh.cc

StV Geschichte 	
und StV Lehramt 	
Geschichte
Erstsemestrigentutorium 

Kontakt: stv-geschichte@
oeh.cc
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Campus Innrain

Weitere Unistandorte unter:
www.uibk.ac.at/universitaet/standorte/

StV Europäische 	
Ethnologie
Erstsemestrigentutorium
    
Kontakt: stv-europaei-
sche-ethnologie-oeh@uibk.
ac.at

StV Philosophie
Erstsemestrigentutorium
Datum: 05. Oktober 2016
Uhrzeit: 12 Uhr
Ort: Mehrzweckraum (GeiWi) 
    
Kontakt: stv-europaei-
sche-ethnologie-oeh@uibk.
ac.at

StV Lehramt Phil.Hist.
Erstsemestrigentutorium
Datum: 05. Oktober 2016 
Uhrzeit:  wird noch bekannt 
gegeben
Ort: wird noch bekannt gege-
ben 
Kontakt: 
stv-la.phil-hist@oeh.cc

StV Translations
wissenschaften
Die Termine für die Erstsemest-
rigenberatung findest du unter 
diesem Link: 
www.uibk.ac.at/translation/
mitarbeiterinnen/studien-
richtungsvertreter1.html 

Kontakt: stv-translationswis-
senschaften@oeh.cc 

StV Sprachwissen-
schaften
Erstsemestrigenberatungen 

Kontakt: stv-sprachwissen-
schaften@oeh.cc 

StV Romanistik
Erstsemestrigenberatung 
Datum: 05. Oktober 2016 
Uhrzeit: wird noch bekannt ge-
geben
Ort: wird noch bekannt gege-
ben

Kontakt: 
stv-romanistik@oeh.cc

StV Anglistik und 	
Amerikanistik
Erstsemestrigentutorium 
Datum: 01. Oktober 2015   
Uhrzeit: 15 Uhr   
Ort: wird noch bekanntgege-
ben!        

Kontakt: stv-anglistik.ameri-
kanistik@oeh.cc

StV Slawistik
Erstsemestrigentutorium
Datum: 16. September 2015   
Uhrzeit: 18-19.30 Uhr   
Ort: Medienraum Slawistik 
40406 (Innrain 52d (Gei-
wi-Turm, 4. Stock)     

Kontakt: stv-slawistik@oeh.cc

StV Psychologie
Erstsemestrigentutorium 
Datum: voraussichtlich – 05. 
Oktober 2016 (Änderungen 
möglich!)
Uhrzeit: 12- 13.30 Uhr 
Ort: Mehrzweckraum GeiWi
w w w. p s y c h o l o g i e s t u d i -
um-innsbruck.at/psycholo-
gie/stv/vertretung-der-stu-
dierenden.html            

Kontakt: stv-psychologie@
oeh.cc

StV Sportwissen
schaften
Erstsemestrigentutorium 
Unser Tutorium findet wieder 
im Anschluss an die Ergän-
zungsprüfung am 28. Septem-
ber 2016 im HS1 statt, die ge-
naue Uhrzeit wissen wir erst 
wenn der Zeitplan für die Er-
gänzungsprüfung steht.               

Kontakt: stv-sportwissen-
schaften@oeh.cc
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Ab 19.9. erhältlich!

Wo?

 Im ÖH Sekretariat, in allen Studiafilialen,

der Faschschaft Jus und der Fachschaft Sowi

ab sofort gratis erhältlich!

 Unikompass   1 

Unikompass

Willkommen an 

der Uni Innsbruck!

Service deiner ÖH

WS 2016/2017

Heimkompass   1 

Heimkompass
Studierendenwohnheime
in Innsbruck!

WS 2016/2017

Deine FStV JUS

WS 2016/2017

News for Jus
Herausgeber: FStV Jus

u Öffnungszeiten Wintersemester 2016/2017

u Tipps und Tricks rund ums Studium

u Termine und Fristen

SoWi-NavigatorWS 2016/2017

SoWi-NavigatorWS 2016/2017

SoWi-NavigatorWS 2016/2017
Eine Serviceleistungdeiner

Internationales Cafe-Restaurant mit großer, sehr 
ruhiger Sonnenterrasse lädt Groß und Klein im Som-
mer, wie im Winter zum gemeinsamen Verweilen 
ein. „Grenzenloser Genuss“ ist unser Motto in der 
„VILLA MUNDUS – No Border Kitchen“, Innsbrucks 
erstem Cafe Restaurant mit echter Weltküche. 
Wir freuen uns über euren Besuch!

Fürstenweg 7 | 6020 Innsbruck
Tel.: +43-512-273844
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-23 Uhr
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Uni & Wissen

Universitätspfarre Innsbruck
Josef-Hirn-Straße 7 | Tel: (0512)565542

u n i p f a r r e.a t  

Studenten.Abo Spezial – 
Die ganze Welt des Theaters 

um nur 57 Euro!
Günstiger als mit Restkarten ins Theater geht nicht? Geht 
doch! Anstehen an der Abendkassa ist dir zu mühsam? Mit 
dem Studenten.Abo Spezialdes Tiroler Landestheaters geht 
es auch ohne. 
Für nur 57 Euro erleben Studierende bis 27 immer donners-
tags eine Saison lang alle Spielarten des  Theaters: 6 mal 
Klassiker und Neues aus Oper, Schauspiel, Musical und Tanz 
sowie 1 Konzert nach Wahl. Bei den gemeinsamen Theater-
abenden kannst du dich mit Gleichgesinnten austauschen 
oder einfach Theater genießen. Ein spannendes Rahmenpro-
gramm bietet zudem Einblicke hinter die Kulissen bei Füh-
rungen, Probenbesuchen und Künstlergesprächen. 

Jetzt 2 Abos gewinnen!
Im Rahmen der Kooperation zwischen ÖH Innsbruck und 
dem Tiroler Landestheater werden 2 Studenten.Abos Spezial 
unter allen Einsendungen bis 26.10.2015 an … verlost. 

Du willst dich nicht auf dein Glück verlassen? Dann kannst 
du das Studenten.Abo Spezial auch sofort bestellen oder 
kaufen. Aber nur noch bis zum 5.11.2015! Nähere Informati-
onen und Bestellung/Kauf unter www.landestheater.at/
info/abo/abobestellung/studenten-abo-spezial oder im 
Abo-Büro des Tiroler Landestheaters (Durchgang vom TLT 
zur SOWI Mo-Fr 8.30 - 16.00 )| abo@landestheater.at | Tel. 
+43.512.52074.134.
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Beisl&More …
Lokalführer für Innsbrucks Studierende

Adamgasse 7, 6020 Innsbruck
Tel.: +43 (0)512 550524

info@wild-west.at |www.wild-west.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Do: 11:30 - 14:00 und 17:00 - 21:00

Fr: 11:30 - 14:00 und 17:00 - 22:00
Sa: 17:00 - 22:00

Reservierungen nur von Montag bis Donnerstag 
möglich Sonn- und Feiertags geschlossen

www.facebook.com/Wildwestinnsbruck

Tauchen Sie für kurze Zeit in eine andere 
Welt ein und genießen Sie geschmacksor-
gastische Burger höchster Qualität, preis-
werte Steaks vom Lavasteingrill und knack-
frische Salate. Auf 
euer Kommen freut 
sich das Team  WILD 
WEST!

Menüvorschlag:

• WILD WEST- Board
Rindfleischburger mit Speck und Käse (Tomate, Salat, 
Zwiebel, Sour Cream), hausgemachte Pommes, und 
Softdrink 0,3l für 11,5 Euro

• WILD Rump Steak
Rump Steak mind. 250g mit hausgemachter Salsa

Vaca Loca (die verrückte Kuh) – ein Lokal mit 
besonderem Ambiente! Das Cafe/Restaurant be-
steht aus einem gemütlichen Nichtraucher-Be-
reich, einem geräumigen Raucher-Bereich mit 
moderner Bar und einer großen Terrasse!
Das Vaca Loca-Team freut sich auf euer Kommen!

Blasius -Hueber -Straße 16 (Nähe Unibrücke) INNSBRUCK | Öffnungszeiten: Mo.-Do. 08-24 Uhr | Fr./Sa. 08-01 Uhr | So. 12.-23 Uhr

Montag
Schnitzeltag 6,20 €

Mittwoch
BBQ-Tag 6,60 €

Dienstag
Spaghettitag 5,30 €

Donnerstag
Gröstltag 5,60 €

täglich Burger
ab 4,80 €

Menü-
plan

Happy Bier Hour
1 lt. 14-17 Uhr
5,60 €

Happy Shot Hour
18-21 Uhr
1,90 €

Happy Kaffee
Hour
8-10 Uhr
1,90 €

… von der Studia/Neue Mensa 
über die Unibrücke 300 Meter!



Vom „Brexit“ zur 		
Neuwahl-Entscheidung

Der Sommer 2016 war astronomisch ge-
sehen erst zwei Tage alt, als das erste ge-
waltige politische Beben die Machtzentren 
der Welt nachhaltig erzittern ließ. Am 23. 
Juni votierte die Bevölkerung der größten 
europäischen Insel mehrheitlich für den 
Austritt aus der gemeinsam geschaffenen 
Union – zur großen Überraschung führen-
der Umfrageinstitute und Wettbüros, vor 
allem aber auch jener vielen Millionen Bri-
ten, die sich der Tragweite ihrer Entschei-
dung erst Tage nach dem Referendum-
sergebnis bewusst wurden. Leidtragende 
des demographisch gesehen keineswegs 
einhelligen Volksentscheides durften auch 
viele politische und wirtschaftliche Analys-
ten gewesen sein, die ihren Sommerurlaub 
deshalb wohl zwecks Sonderschichten 
stornieren mussten.
Hierzulande erregte nur eine Woche spä-
ter eine heiß erwartete Entscheidung des 

Österreichischen Verfassungsgerichts-
hofes umfangreiche mediale und gesell-
schaftliche Aufmerksamkeit. Hintergrund: 
Der Wahlanfechtung durch den FPÖ-na-
hen Juristen Dieter Böhmdorfer wurde 
vollumfänglich Recht gegeben und da-
mit der Weg für einen dritten Wahlgang 
im Kampf um die Hofburg geebnet – ein 
absolutes Novum in der Geschichte der 
Zweiten Republik. Der hoffentlich finale 
Volksentscheid wurde letztendlich für den 
2. Oktober terminiert. Bis dahin werden 
die Amtsgeschäfte von den drei Natio-
nalratspräsidenten – darunter auch der 
FPÖ-Präsidentschaftskandidat Norbert 
Hofer selbst – interimistisch geführt. 

Von May bis August

Nur knapp drei Wochen, nachdem der 
britische Premier David Cameron – Bre-
xit-Initiator und dessen größter Kritiker 
in Personalunion – die Ruinen seines Ver-
mächtnisses hinter sich lassen musste, 

wurde die 59-jährige Konservative Theresa 
May dazu berufen, den sinkenden Kahn 
irgendwie auf Kurs zu halten. Ob die vor-
malige Innenministerin als erst zweite 
weibliche Regierungschefin (nach der „ei-
sernen Lady“ Maggie Thatcher) erfolgreich 
in die Annalen der Geschichte einzugehen 
vermag, wird dabei aber wohl ebenso vom 
Verhandlungsgeschick der Neo-Minister 
Boris Johnson (Auswärtiges) und David 
Davis („Brexit“-Agenden) abhängen.

Vom kurzen medialen Schwenk auf die 
politische Neuordnung der abtrünnigen 
Insel überschlugen sich dann zwischen 14. 
und 16. Juli förmlich die Ereignisse: Zuerst 
tötete ein 31-jähriger Tunesier in Nizza 86 
Menschen mit einem in voller Absicht in 
die Menge gesteuerten LKW. Wie schon 
zu oft in der Vergangenheit, war es aber-
mals der sogenannte „Islamische Staat“, 
der den radikalisierten Mann im Anschluss 
als einen seiner „Soldaten“ lobte. Nur rund 
24 Stunden später kam es in der Türkei zu 

Ein Sommer ohne Sommerloch
Wenn sich Politiker, Sportler, Künstler und Promis praktisch gleich-
zeitig für einige Wochen aus dem öffentlichen Leben verabschieden, 
beschert das sowohl den großen Nachrichtenagenturen, als auch 
den kleinen Lokalredaktionen in der Regel großes Kopfzerbrechen. 
Zeitungs- und Fernsehplätze müssen bekanntlich unabhängig von 
externen Faktoren bis zur letzten Zeile bzw. Sekunde mit möglichst 
interessanten Neuigkeiten befüllt werden. Heuer scheint das plötz-
lich alles andere als schwierig zu sein. Anstatt ausschweifende Infos 
über „Problembären“ und verliebte Schwäne servieren zu müssen, 
standen diesmal selbst die sonst so nachrichtenarmen Monate Juli 
und August ganz im Zeichen der Weltpolitik. 
Die Chronik eines Sommers gänzlich ohne Nebensächlichkeiten.

Michael Wolf ist Doktorand am Institut 
für Politikwissenschaft, Vorstandsmit-
glied der Zeitschrift „Nihil Addendum 
– Innsbruck Journal of Political Science 
and Sociology“ und freier Mitarbeiter 
beim Akademischen Forum für Außen-
politik. Kommentare/Kritik/Anmerkun-
gen gerne an: Michael.C.Wolf@student.
uibk.ac.at.

Kommentar:
Michael Wolf – Politik im Blick



Michael Wolf
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Kommentar:
Michael Wolf – Politik im Blick

einem Putschversuch auf Präsident Recep 
Tayyip Erdoğan und das ebenfalls von 
der konservativen AKP geführte Kabinett 
von Binali Yıldırım. Nach stundenlangen 
nächtlichen Gefechten zwischen Regie-
rungstreuen und Putschisten wurde dann 
jedoch spätestens im Morgengrauen klar, 
dass die Macht im Staat bei der AKP und 
dessen innerem Zirkel verbleiben wird. 
Auf Basis und in Folge seines militärischen 
Erfolges „säuberte“ Erdoğan sein Land 
nicht nur von mutmaßlichen Anhängern 
der Revolutionsbewegung, sondern vor 
allem auch von jedweden demokratischen 
Instrumenten und Praxen. Die konsequent 
daraus erwachsende politische Eiszeit im 
Verhältnis zur EU versuchten die Eliten 
der AKP seither mit einer Annäherung an 
Russland auszugleichen, welches seit der 
völkerrechtswidrigen Annexion der Krim 
im Jahr 2014 ebenso im Dauerclinch mit 
dem Staatenverbund liegt.
Dass der blutige und meist auch islamis-
tisch motivierte Terror auf europäischem 

Territorium nicht nur in Frankreich, son-
dern mittlerweile auch in unserer unmit-
telbaren Nachbarschaft Bahn bricht, be-
wies eine Serie von Gewaltakten, die sich 
binnen nur sechs Tagen in Bayern ereigne-
te. Drei unabhängig voneinander verübte 
Anschläge in Würzburg (18.07.), München 
(22.07.) und Ansbach (24.07.) kosteten ins-
gesamt 12 Menschen das Leben, drei Mal 
so viele wurden zum Teil schwer verletzt. 
Abermals nur zwei Tage später ermordeten 
Anhänger des IS in der nordfranzösischen 
Kleinstadt Saint-Étienne-du-Rouvray den 
85-jährigen katholischen Priester Jacques 
Hamel inmitten einer Heiligen Messe – 
der vorläufige Gipfel einer menschenver-
achtenden Anschlagsreihe.

Was sonst noch passierte

Garniert wurden die unzähligen Eilmeldun-
gen und plötzlichen Wendungen des Som-
mers 2016 mit immer neuen bedenklichen 
Aussagen eines nunmehr auch offiziellen 

amerikanischen Präsidentschaftskandi-
daten, welcher mit klassischen politikwis-
senschaftlichen Kategorien kaum mehr zu 
beschreiben ist, den Enthüllungen über 
staatlich organisiertes Doping russländi-
scher Spitzensportler sowie einer farbge-
waltig inszenierten Scheinidylle brasilia-
nischer Lebensfreude. Wirklichen Grund 
zur Freude dürften in Rio immerhin die 
allermeisten der 2.488 Medaillengewinner 
gehabt haben. Dass nur zwei von ihnen aus 
Österreich stammen, ist dabei allerdings 
genauso blamabel wie die Leistung der 
ÖFB-Truppe bei der Fußball-EM in Frank-
reich eineinhalb Monate zuvor. 
Angesichts des sommerlichen Nachrich-
tenfeuerwerks muss am Ende aber zumin-
dest höchst erleichtert festgehalten wer-
den, dass bei beiden Großveranstaltungen 
auch und vor allem dank massiver Sicher-
heitsvorkehrungen letztendlich doch die 
sportlichen Narrative im Vordergrund ste-
hen konnten.
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LIVE-TIPP:

Pat McManus & Band

www.patmcmanus.co.uk

Sa. 01.10.16
LiveStage INNSBRUCK

Die Pat McManus Band ist ein hammer-
starkes Blues/Rock-Trio! Gründer der Band 
ist der ehemalige Mama’s Boys-/Celtus- 
und The Government-Gitarrenvirtuose 
Pat McManus. Das Line-up wird durch 
zwei weitere irische Musiker – namentlich 
Paul Faloon (Drums) und Marty McDer-
mott (Bass) – ergänzt. Pat gilt heute als 
einer der letzten verbliebenen Gitarren-
helden der Generation irischer Sologitar-
risten, nach dem traurigen und frühen Ver-
lust von Rory Gallagher sowie auch Gary 
Moore. Legendär war seine Band „Mama‘s 
Boys“, die er mit seinen Brüdern John und 
Tommy in den Achtziger Jahren gegründet 
hatte!
Support: 
WUTENGLERS
www.facebook.com/wutenglers/
STEREO FRONT

UNIpress verlost 2 x 2 Eintrittskarten!
Mail an unipress@oeh.cc 

mit Kennwort: Pat McManus

… let´s start! … ein heisser Herbst erwartet uns!
Als Einstimmung startet WestPoint mit der Releaseparty am Sa. 01.10. 
im LiveStage Innsbruck und mit dabei Pat McManus & Band (… 
support: Wutenglers und Stereo Front – wir freuen uns auf euch!
… weiters am „WestPoint-Tourplan“ … Sa. 22.10. UNCLE ACID & THE 
DEADBEATS & SCORPION CHILD!!!! – Weekender INNSBRUCK … Fr. 
04.11. VOLBEAT & AIRBOURNE & CROBOT – Olympiahalle INNSBRUCK 
… Fr. 18.11. SAXON und Girlschool – Rathaussaal TELFS

Release Vol 19: 30. September 2016
… mehr Infos auf Facebook.com/WestPoint.Fanpage
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Veranstaltungskalender September ´16

WEEKENDER
www.weekender.at

30.09. MARCUS SMALLER
10 JAHRE WEEKENDER

08.10. KYTES 
14.10. NORMAN STOLZ

20.10. TRÜMMER
21.10. SCHMUTZKI 

22.10. UNCLE ACID & 
THE DEADBEATS 

29.10. BREAKDOWN OF SANITY
01.11. OK KID 

05.11. DESCHOWIEDA 
08.11. VOODOO JÜRGENS 

12.11. FUNNY VAN DANNEN 
17.11. NADA SURF

18.11. ANDREAS KÜMMERT & BAND 
25.11. DUST BOLT | INSANITY ALERT 

03.12. TURBOSTAAT 
04.12. IGNITE 

15.12. MOOP MAMA – MUSIC HALL 

p.m.k.
www.pmk.or.at

16.09. CELESTE (DENOVALI/FRA) | 
SELVA (ITA) | LAMBS (ITA)

17.09. FAZ WALTZ  | THE EARLY TONES
23.09. FEARLESS BRUISERS NIGHT
28.09. YAWNING MAN (CA/US) | 

LYDIA‘S NIGHTMARE
30.09. VERSUS YOU (LUX) | 

7 YEARS BAD LUCK (IBK)

LiveStage
www.livestage-tirol.com

01.10. PAT MCMANUS & BAND
support: WUTENGLERS & 

STEREO FRONT
15.10. ECLIPTICA | BLACK CAGE |

UNDER JOLLY ROGER
21.-23.10. ALPINE STEEL

„HEAVY METAL OKTOBER“

Treibhaus
www.treibhaus.at

12.09. 25 JAHRE SAXOFOUR: BRAMBÖCK 
& KONSORTEN MIT VERSTÄRKUNG
14.09. KARL RATZER & TRIO (USA/A): 

MY TIME: CD RELEASE
30.09. WILLI RESTERARITS AKA 

KURT OSTBAHN & 
DIE STUBENBLUES ALLSTARS

30.10. CANDY DULFER & FUNKY STUFF
11.11. REBEKKA BAKKEN: A LITTLE DROP 

OF POISON & SOME SUGAR SONGS

Hafen VAZ
www.hafen.cc

06.-08.10. EROTIKMESSE 2016

Die Bäckerei
www.diebaeckerei.at

07.09. Tigeryouth (DE) | 1 Support (Tirol) 
09.09. WOLFSRUDL (IBK) 

15.09. Svavar Knútur (IS) |
Kyle Woolard (US)

11.11. KOLLEGIUM KALKSBURG
17.11. DOMINIK PLANGGER

23.11. Die Höchste Eisenbahn (DE)
24.11. Markus Schlesinger

16.12. MINUA (Basel)

Music Hall
www.music-hall.at

17.09. World Music All Star DJ‘s
04.10. FARID BANG

05.11. REMEMBER ANTICO 4.0 
feat. Marvin & Andrea Prezioso
15.11. SEILER & SPEER Tour 2016

19.11. SYNERGETIKA
25.11. DAME 

03.12. STAHLZEIT – Best-Of Tournee 2016

VZ Komma Wörgl
www.komma.at

10.09. COVER ME FESTIVAL
18.09. AXEL RUDI PELL

Special guest: LORDS OF BLACK

08.10. SERENITY
29.10. BLACK INHALE & JINJER

Local Support: AFTER TOMORROW
03.11. FIDDLER´S GREEN

12.11. J.B.O.
26.11. GAIL ANDERSON QUARTETT

Kulturfabrik Kufstein
www.kulturfabrik.at

13.09. RYAN McGARVEY
23.09. UNDIVIDED

30.09. Norman STOLZ & Band
08.10. KUFA ROUGE 3

12.10. PAUL LAMP & THE KING SNAKES
13.10. KADAVAR – European Tour 2016

20.10. „THE ROOMSOUNDS“ supp. 
Hhanoi

19.11. NAZARETH
25.11. BASEMENT SAINTS

Werkstatt Kufstein
www.facebook.com/WerkstattKufstein

30.09. Cornerstone mit Gary Howard

Service



RHETORIK -
KOMMUNIKATION -

ZEITMANAGEMENT -
     MOTIVATION -
SPEED-READING -

und vieles mehr

www.UNIT-INNSBRUCK.CC

ANMELDUNG

BIS 21.10.16

Achtung!

Zusatzqualifikationen 
für Studierende

UNIT ist ein Projekt deiner





FraktionenFraktionen

Deine AktionsGemeinschaft 
– Immer in Deinem Interesse 

aktiv!

Wir, die AktionsGemeinschaft, sind Dei-
ne Vertretung an der Uni Innsbruck. Für 
Dich kämpfen und verhandeln wir seit 
vielen Jahren mit den Professoren, der 
Uni und der Politik. Kennst du schon den 
Mensabon, den wir für Dich erreicht ha-
ben, damit Du günstiger in der Mensa 
essen kannst? Oder hast Du Dir schon 
das gratis Office 365–Paket geholt? Mit 
vielen tollen Projekten machen wir das 
Unileben für Dich besser. Denn Studie-
ren ist schon teuer genug!
Wo ÖH draufsteht ist AG drin. Und 
das schon seit überaus erfolgreichen 9 

Jahren! An dieser Stelle wirst Du jeden 
Monat wieder über neue Ideen und Er-
rungenschaften Deiner AktionsGemein-
schaft informiert. Etwa die UNIT-Se-
minare, mit denen Du Deine Softskills 
günstig verbessern und Neues rund um 
Rhetorik, Zeitmanagement und Kon-
fliktlösung lernen kannst. 
Um Dich auch während der Ferien zu un-
terstützten, hat die AktionsGemeischaft 
die Sommeruni ins Leben gerufen. Hof-
fentlich war auch für Dich ein passendes 
Angebot dabei, um den einen oder an-
deren Kurs in den Ferien zu absolvieren. 
Laufend sind wir bemüht das Angebot zu 
erweitern. Hast Du Vorschläge und gute 
Ideen? Schreib uns einfach eine Mail 
oder sprich einen unserer AGents an. 
Wir sind immer unterwegs und aktiv für 
Dich. Etwa wenn wir Dir wieder das AG 
Erstibag mit vielen tollen Überraschun-
gen schenken oder für Dich das AG Gut-
scheinheft mit vielen Vergünstigungen 
verteilen.

Die AktionsGemeinschaft ist ein tolles 
Team mit vielen motivierten Studieren-
den. Wenn auch Du Deinen Unialltag 
abwechslungsreicher gestalten willst, 
Deine Ideen nicht nur einbringen, son-
dern auch umsetzten willst oder einfach 
gerne unter Leuten bist, komm vorbei 
und werde Teil unseres Teams. Wir freu-
en uns auf Dich! In Deinem Interesse ha-
ben wir schon viel erreicht, mit Deinem 
Engagement kommt noch vieles dazu!
Du findest uns auf Facebook, auf unsere 
Homepage unter www.agibk.info oder 
einfach an deinem Campus, wo wir mit 
zahlreichen Aktionen auf Dich warten. 
Viel Erfolg im neuen Studium wünschen 
wir Dir und einen guten Start ins Winter-
semester! Wir hoffen, dass Du Dich  gut 
in Innsbruck einlebst und viel Freude an 
Deinem neuen Studium finden wirst.
 
Deine AktionsGemeinschaft
– in Deinem Interesse!

facebook.com/aginnsbruck
www.agibk.info

AG, GRAS, VSStÖ, JUNOS und UNIKORN
Die UNIpress–Redaktion ist für die Inhalte der Fraktionsartikel nicht verantwortlich. 
Fraktionsartikel werden weder korrigiert, umgeschrieben, zensiert oder sonst in irgendeiner Art und Weise 
verändert.

Herzlich Willkommen 
im neuen Semester!

Alle Studierenden, ob frisch gestartet oder 
schon lange dabei, möchten wir im neuen 
Wintersemester liebevoll begrüßen und 
viel Spaß und Erfolg wünschen.

Im letzten Semester ist die Mietzinsbeihil-
fe für eine große Anzahl Studierender ge-
strichen worden - all diejenigen mit unter 
3 Jahren Meldezeit in Innsbruck. Wir haben 
mit einer Petition innerhalb von 2 Tagen 
über 3000 Unterschriften gesammelt. 
Die Entscheidung konnten wir mit diesem 
überwältigenden Ergebnis leider trotzdem 
nicht aufhalten.

Alle Menschen, die sich gerne vielfältig 
engagieren möchten, laden wir ein (inns-

bruck@gras.at) bei uns reinzuschnuppern 
oder direkt voll einzusteigen!

Widerständig und lebendig
Eure GRAS Innsbruck

fb.com/grasinnsbruck
twitter: @gras_innsbruck
http://gras-innsbruck.at

innsbruck@gras.at
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An vielen Standorten an der Uni findet ihr unsere UNIpress-Magazinständer!!

Die UNIpress – das Monatsmagazin der ÖH Innsbruck 

zur freien Entnahme …

… wer die UNIpress aber auch per Post erhalten will (gratis!) – 

kein Problem  – schreibt uns ein kurzes M@il (abo@oeh.cc) mit eurer 

Anschrift und ihr erhaltet die UNIpress frei Haus!



Fraktionen
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Fraktionen

Leider lag uns bei
Redaktionsschluss

kein Beitrag vor!

Hallo. Servus. Griaß di!

Wir, der VSStÖ Innsbruck, sind eine 
Gruppe linker Studierender. Die sozialis-
tischen Grundwerte Freiheit, Gleichheit, 
Gerechtigkeit und Solidarität halten wir 
Tag für Tag durch unser politisches Han-
deln hoch. Gleichzeitig sind wir immer 
für dich da, sollten dich Probleme plagen 
oder solltest du Fragen zur Studienbei-
hilfe oder so haben.

Unsere Aufgabe als Studierendenfrakti-
on ist die Vertretung von Student_innen 
und ihren Interessen. Wir wissen aber 
auch, dass Universität nicht an der Türe 

des Hörsaals aufhört, sondern auch The-
men wie hohe Mieten, teure Öffis und 
mangelnde finanzielle Unterstützung 
für Studierende eine gewaltige Rolle 
spielen.

Weil die Universität immer ein Abbild 
der Gesellschaft ist, machen auch Ras-
sismus, Homophobie und Sexismus vor 
ihr keinen Halt. Wo auch immer sich 
solche Tendenzen breit machen, sind 
wir da, um ihnen engagiert entgegen zu 
treten.

Weil auch kritische Stimmen im Inte-
resse der Studierenden gefragt sind, 
engagieren wir uns direkt an den Unis, 
FHs und PHs. Tagtäglich kämpfen wir so 
gegen die Ungerechtigkeiten des Hoch-
schulsystems und treten aktiv für Ver-
besserungen ein. 

Wir stehen für den offenen und freien 
Hochschulzugang auf allen Ebenen, un-
abhängig von Geschlecht, finanziellem 
Background, Herkunft oder Elternhaus. 
Wir stehen immer auf deiner Seite und 
setzen uns für echte soziale Absicherung 
aller Student_innen, bessere Studienbe-
dingungen und mehr Mitbestimmung 
ein. Studiengebühren sind für uns kein 
Thema!

Willst du noch etwas wissen oder uns 
kennenlernen? Komm zu einem unserer 
Treffen oder schreib uns einfach.

Dein VSStÖ

ibk@vsstoe.at 
fb.com/vsstoe.innsbruck

Liebe Kollegin, lieber Kollege!

Allen Studierenden, ganz besonders den 
Erstsemestrigen, wünschen wir nach 
einem hoffentlich erholsamen Sommer 
einen guten Start in das neue Studien-
jahr! Wir Junos, seit 2013 auch mit einem 
Mandat in der Innsbrucker Hochschul-
vertretung, stehen für liberale Politik an 

deiner Hochschule! Mit Schlagworten 
geben wir uns nicht zufrieden, unser 
Grundsatzprogramm ist auf unserer 
Website abrufbar. Die Kernpunkte wer-
den wir nacheinander an dieser Stelle 
genauer ausführen.
Politisch war der Sommer durchaus er-
eignisreich und auch wir kommen um 
eine Stellungnahme nicht umhin: Die 
auch von uns mehrfach wegen ihrer 
marktverzerrenden Wirkung kritisierte 
Mietzinsbeihilfe wurde überraschend 
mit einer dreijährigen Wartefrist verse-
hen. Die notwendigen Begleitmaßnah-
men zur Schaffung von Wohnraum und

Bürokratieabbau lassen aber tragischer-
weise auf sich warten, symbolisch dafür 
ist statt des Hiltons ein neues Verwal-
tungsgebäude, kein Wohnhaus geplant.
An jedem zweiten Dienstag im Monat 
um 19 Uhr (nächster Termin 13.9) tref-
fen wir uns im „Selles“ am Fürstenweg 
zu unserem Stammtisch, und freuen 
uns über jeden der kommt und mit uns 
diskutieren oder einfach bei einem Bier 
mehr über uns erfahren will!

Deine JUNOS
www.hochschuleneu.at

tirol@junos.at
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Innsbruck im Portrait
Eine unvollständige Skizze der Universitätsstadt am grünen Inn.

von Florian Heiß

Gleich vorweg. Innsbruck ist eine sehr tol-
le uns extrem lebenswerte Stadt. Oft wird 
sie auch als Zentrum der Alpen gesehen. 
Das mag vielleicht eine zu große Anma-
ßung sein, denn gibt es mächtigere Städte, 
was die Größe und die geopolitische Lage 
betrifft. Dennoch, ist wohl kaum eine 120 
000 Einwohner Stadt kaum so belebt und 
bietet so viele verschiedene Events und 
Möglichkeiten. Vor allem im Sportbereich, 
aber sehr viel auch im kulturellen. Wich-
tigster Faktor dafür ist mitunter die breite 
Hochschullandschaft, welche der Landes-
hauptstadt einen bunten Anstrich verleiht. 
35 000 Studierende befinden sich an fünf 
Hochschulen (UIBK, MedUni, MCI, PHT, 
FHG), wobei die Universität Innsbruck kla-
rer Platzhirsch ist. Seit 1669 erfüllt unsere 
Alma Mater eine wichtige gesellschaft-
liche Funktion als Landesuniversität für 
Nordtirol, Südtirol, Vorarlberg, Lichten-
stein und Luxemburg.

Zur geografischen Lage und 
dem Campus Innrain

Innsbruck ist ja, alleine schon wegen all 
der umliegenden Berge, relativ dicht. Mit 
weiten Wegen muss man also nicht rech-
nen. Im Norden ist die beeindruckende 
Nordkette, im Süden der Patscherkofel die 
natürliche Stadtgrenze. Dazwischen spielt 
sich alles ab. In den Stadtteilen Wilten, 
Höttinger Au, Hötting, Mariahilf, St. Ni-
kolaus, Pradl und Reichenau wohnen die 
meisten Studierenden. Alle liegen, schön 
im Kreis sortiert, rund um die Innenstadt. 
Diese wird im Übrigen im Frühjahr von 
indischen, zur Weihnachtszeit von italie-
nischen und das restliche Jahr von asiati-
schen Reisegruppen regelmäßig vollge-
füllt. Vorwiegend rund um das goldene 
Dachl, welches um 1500 gebaut bzw. in 
heutiger Form gestaltet wurde.
Zur Universität selbst: Bis auf die techni-
schen Fakultäten und einige wenige geis-
teswissenschaftliche Institute, sind die 
meisten Uni-Gebäude nahe der Innenstadt 
gelegen. Der „Campus Innrain“ wird auch 

stetig ausgebaut und hat sich über die Jah-
re zusehends geformt. Am besten zu errei-
chen mit dem Fahrrad, da die Wege sehr 
gut ausgebaut sind. Ansonsten mit der 
IVB. Die Öffis sind in Innsbruck richtig gut 
ausgebaut, wenngleich manchmal etwas 
mühsam. Mit dem Bus ist man also aus 
allen Stadtteilen recht schnell bei der Uni. 
Es empfiehlt sich trotzdem sich ein Fahrrad 
zuzulegen. Mit dem ist man innerhalb von 
30 Minuten in der Tiroler Landeshaupt-
stadt nämlich wirklich überall.

Die tägliche Verpflegung

Ein geläufiger Studierendenwitz besagt, 
dass man ca gegen sechs Uhr schon auf-
steht. Warum? Weil um 19 Uhr die Ein-
kaufsgeschäfte schon zusperren. Ein Kli-
schee natürlich. Was aber das Einkaufen 
betrifft, so gibt es ein sehr dichtes Netz an 
Geschäften, von MPreis, Spar, Billa, Mer-
kur, Hofer (Aldi in Österreich), Lidl und Co. 
– einer von ihnen ist sicher in deiner un-
mittelbaren Umgebung. Das Brot kaufen 
die meisten Innsbrucker bei den beiden 
Großbäckereien, die ebenfalls überall zu 
finden sind. Wer aber nicht nur die Main-
stream-Brötchen essen will, für den lohnt 
es sich eine der vielen kleinen Bäckereien 
zu besuchen. Die haben meist richtig gute 
und preislich faire Angebote. Unterstüt-
zenswert.
Natürlich empfehlen wir dir unsere Uni-
mensa. Das ist zwar kein Geheimtipp, aber 
fürs erste ist das mal mit Sicherheit eine 
gute Adresse, wo in den letzten Jahren 
viel investiert wurde und das Essen gut 
schmeckt. Auch gibt es zahlreiche neue 
Hipster-Lokale, die jedenfalls einen Be-
such wert sind. Zur Nachmittagsbespre-
chung hat Innsbruck zahlreiche Kaffees, 
rund um die Altstadt zu bieten. Wer mal 
schnell einen Coffee-to-go braucht und 
sich mit dem in den Hofgarten oder an den 
Inn setzen will, der kann dies bei einem 
Coffee-Shop tun, davon wurden zahlreiche 
in den vergangen Jahren neu eröffnet. 

Fit durch den Unialltag

Innsbruck liegt ja Gott sei Dank mitten in 
den Bergen. In wenigen Minuten ist man 
mit dem Bus oder auch zu Fuß direkt in 
der Natur. Das ist schon etwas Beson-
deres. Im Sommer können so unzählige 
Hütten in der unmittelbaren Umgebung 
erkundet werden. Auf der Nordkette gibt 

es unter anderem auch eine Downhill-Stre-
cke. Eine der spektakulärsten in Europa. 
Für Liebhaber und Könner also ein echter 
Tipp. Im Winter ist eines ohnehin klar – da 
wird in Tirol Ski gefahren. Wer zwischen 
Vorlesung und Proseminar kurz Zeit hat, 
der kann direkt aus der Innenstadt auf die 
Piste fahren.
Wer günstige Sportkurse sucht der wird an 
der USI fündig. Vom klassischen Fitness-
kurs, über Klettern, Schwimmen bis hin zu 
allen möglichen Ballsportarten und noch 
vielem mehr hat das Sportinstitut der Uni-
versität so einiges zu bieten und zwar zu 
richtig günstigen Tarifen. Buchbar jeweils 
vor Semesterbeginn, am besten online.
 
Zu etwa späterer Stunde

Ausgehen in Innsbruck ist eine schöne Sa-
che. Innsbruck hat die höchste Lokaldichte 
Österreichs und hier sehr viel zu bieten. 
Typischerweise startet ein ausgedehnter 
Abend irgendwo am Inn. Gemeinsam mit 
Freunden und ein, zwei kühlen Getränken. 
Während im Sommer der Hofgarten sehr 
beliebt ist, kann in der kalten Jahreszeit 
das ein oder andere Pub sehr einladend 
sein. Zu späterer Stunde wandern viele 
Studierende von den Innenstadtlokalen 
zu den sogenannten „Bögen“. Dort finden 
sich einige Bars die sehr lange, sehr, sehr 
lange offen haben. Wer aber so richtig 
auf dem Laufenden sein will, der sollte 
am Semesterbeginn eine der zahlreichen 
Erstsemestrigen-Feiern besuchen. Dort 
lernt man nicht nur seine Mitstudierenden 
kennen, sondern erfährt auch den ein oder 
anderen Geheimtipp. 

The place2be

Abschließend noch einige Orte, welche 
du jedenfalls in nächster Zeit besuchen 
solltest. Einerseits ist natürlich die ganze 
Innenstadt zu empfehlen mit der wunder-
schönen Hofburg und die vielen weiteren 
versteckten Plätze. Die Bergiselschanze 
bietet mit dem TirolPanorama die perfekte 
Einführung in die jüngere Geschichte unse-
res Bundeslandes. An der anderen Talseite 
ist eine Fahrt mit der Hungerburgbahn zu 
empfehlen. Die Seegrube und das Hafale-
kar können so sehr gut erkundet werden. 
Und dann wäre da noch einiges mehr wie: 
Alpenzoo, Landestheater, Stadtturm, Audi-
versum, Triumphbogen etc…einfach selbst 
am besten alles entdecken. Viel Spaß.






